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Zu dieser Zeitung : 

Wir haben es diesmal nicht geschafft alle Artikel zu übersetzen, wir hoffen,daß 
es uns bei der nächsten Ausgabe gelingt wieder alle Artikel in deutsch und türkisch 
zu veröffentlichen.Das INFO-Blatt soll in Zukunft regelmäßig erscheinen -erstmal 
‚ alle drei Monate. Wir werden versuchen die Zeitabstände der Erscheinungen weiter 
zu verkürzen. 

Seite 3 - 4 : zur Diskussion : Gegen Rassismus und Faschismus: Das Konzept 

Seite 5 - 7 : Hess - Nachruf 

Seite 8 - 9 : Nachrichten aus Westdeutschland 

Seite 10-11 : Republikaner, Prozesse, Anzeigen 

Seite 12-13 : Kurzmeldungen aus Berlin-West 

Seite 14-48 : Stellungnahme zur Weisung des Innensenats zu Abschiebungen 

Seite 19-23 : 10 Jahre Deutscher Herbst 77 - Stammheim 


Bu dergide: 

Bu kez tüm yazıları tercüme edemedik,umarız gelecek sayılarda tiimiinü 

Almanca ve Türkce yayınlamayı basaririz,Bundan sonra "anti-fa info" 

-simdilik üg ayda bir olmak üzere- düzenli gıkacak,Sayilar arasındaki 

zamani kısalltmaya galisacadız, 

sayfa3-4 :tartigsmaya:rasizme ve: fasizme karsı:konsepsiyon 

sayfa 5-7 :Hess'i anma nutku 

sayfa 8-9 :Batı Almanya'dan haberler | 
sayfalO-I1:cumruriyetciler,davalar,ilanlar | 
sayfal2-13:Batı Berlin'den kisa haberler 

sayfal4-18:1g1sleri senatosunun sinir digi etme yönetmeligine tavir 


sayfal9-23:Alman güzü 77,onuncu yilinda Stammheim 


LESERBRIEFE ARTIKEL FOTOS KRITIKEN 
bitte schicken an : 
Impressum ANTIFASCHISTISCHES INFO - BLATT 
c/o Meyer ( v,i,5.d,P,) 
Gneisenaustraße 2 A (Mehringhof) 
1000 BERLIN 61 
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Wir wollen mit dem ANTIFASCHISTISCHEN RR .% 
INFO zur Entwicklung einer antifaschist- RR > Se RR möglichkeiten zu den oben genannten 
ischen und "antirassistischen Bewegung) -faschistische Tendenzen des.Staates IM) Schwerpunkten, sollen in deutsch und 


von ı Deutschen und hier lebenden ;Auslän- \ -Beispiele von ed im INFO stehen. Das INFO soll 
derinnen beitragen. IN Arbeit. einfach geschrieben sein, so daß jede/r 
Dazu’ sollen ‚zu‘ den folgenden Themen I -Informationen über die repressiye{ä! Interessierte lesen kann. Wir wollen 
Gegenöffentlichkeit hergestellt. werden: „ Flüchtlingspolitik einen "Überblick aus der Stadt geben, 
‚Aktivitäten der Alt-"und Neo-Nazis N -Artikel über Länder, aus denen die KR aus den Stadtteilen, Betrieben und 
\antifaschistischer “Widerständ® “und . hier .lebenden AusländerInnen herkomf®@l Schulen. Hier können Betroffene selbst 
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tionalismus und Rassismus, werden wir 


keit, wachsender Armut und vermehrter QQunion in Bremerhafen - und ‘die 3% der s 
Stellung beziehen und informieren. 


‘ 
% 
Ü) 
. u 
Konkurrenz an den Arbeitsplätzen ist ON "Republikaner. in ‘Bayern, sind nur ein 
der Rassismus ein extrem gefährliches Ausdruck dieser ' Entwicklung. Von % 
() 

U) 

U) 

U) 
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Wenn wir nicht ın er‘.ster Linie den 
Spaltungsinstrument. Nicht nur: wir staatlichen, „Stellen wird nur sehr deutschen Rassismus erfolreich bekämpfen 
beobachten wie sich Deutsche gegen Men- a unzureichend bis garnicht gegen die 
schen aus dem Ausland aufhetzen lassen, se Faschisten vorgegangen. 

anstatt gemeinsam für bessere Lebensund x: Wenn es zur Auseinandersetzung mit: 
Arbeitsbedingungen zu kämpfen. ‚ agfaschisten kommt steht die polizei 
Dieser Rassismus wird durch die Presse, fAallzuoft auf Seiten der Faschisten und 
hier mal wieder Springer vorneweg, und Mdie Justiz steht dieser Praxis In N antirassistischen Mobilisierung, die 
durch staatliche Maßnahmen geschürt und Ainichts nach, wenn bei Faschisten Waffen von Deutschen und Ausländern getragen 
verbreitet. Wir können uns noch genau gefunden werden, dann sind sie "Waffen- RN wird, hier in Berlin-West heißt natür- 
an die beispielose Hetze gegen Flücht- Munarren" - wenn bei Antifaschisten sowas Wa lich vor allem mit den Menschen aus 
linge im Sommer 86 erinnern, als von gefunden würde, so wird gleich mit deriX der Türkei zusammen, 

einer "Asylantenflut" geredet wurde, Moanzen Härte der Gesetze vorgegangen.’ bıs heute gibt es jedoch nur sehr 


aller Qrten können wir rassistische N Vote SEN RR wenig Gegenöffentlichkeit und Wider- 
N 


Praktiken der Polizei beobachten, die: BEER stand, a dBer gen Kreis „den LAnED 

"Aktion gezielte Ausländerfahndung(AGA)" N "Der deutsche Rassismus macht es den'&hinausgeht. 

setzt die diskriminierenden BestimnungenN zurkjschen Nationalisten leicht ' ihreWa Das INFO soll die Aktionen, Kampagnen 

des Staates durch. Mit Hilfe des Ras- AN ]geojogie durchzusetzen. Über sie und Kleinarbeit durch Veröffentlichung 

sismus soll abgelenkt werden von den KANyedien werden die Menschen aus der ror-Nauhterstützen. Es sollen unterschiedliche 
N 


werden wir auch dem türkischen National- 
lismus in Zukunft wenig entgegensetzen 
können. 

Wir Sehen die Notwendigkeit einer 
(verstärkten antifaschistischen und 


Gründen der Wohnungsnot, der | ‚kei aufgefortdert sich auf ihr "Türken- Prötest und Widerstandsformen aus 
losigkeit usw. Dem Volk werden Sünden- tum" zu besinnen und sich von den EN verschiedenen gesellschaftlichen Berei- 


böcke präsentier!. Wschen fernzuhalten. Dem hat auch die\N\chen vorstellen und damit ein Zusammen- 
DIE GRENZEN VERLAUFEN NICHT ZWISCHEN Nee aus der Türkei hier wenig EN kommen zum gemeinsamen hiderstand zu 
DEN VÖLKERN, garnichts entgegenzusetzen. NN unterstützen ‚Viele Menschen 
SONDERN ZWISCHEN OBEN UND UNTEN! Deutlich sichtbar, wie stark dıese Strö- haben ihre eigenen Erfahrungen mit 


So ist der Rassismus das Hauptthema nung ist, die hauptsächlich von denk\Nazis und Rassisten gemacht, wir wollen 
der Nazis, die die geschürte Ausländer- Neumicıe Fundamentalisten TEE Möglichkeit geben diese Sachen zu 
feindlichkeit dankbar aufnehmen und Nyird, wurde es im Juli 87 als 4000 tür-\& veröffentlichen, um gemeinsam überlegen 
organisieren. Die Nazis sehen in diesem \Nkische Nationalisten gegen "die LügePf@zu können, wie wir uns am besten wehren 
Klima die Chance den braunen Terror N von Armeniermord" in Kreuzberg auf dieX'wollen. 

weiter zu verstärken, laut Neo-Nazi NS strate ‚gegangen sind. Es wurden Hetzpa- \\ “Wir fordern @uch zur Diskussion und 
Chef Michael Kühnen ist der Rassismus rolen gegen die "Ungläubigen" gerufen, N Kritik auf. Wir können dann zusammen 
ihre "einzige Möglichkeit zu, einer Noder dazu aufgefordert den "halbnackten überlegen, ob wir dann eine Sondernummer 
Massenbasis zu gelangen". Sotpı den Bauch aufzuschlitzen". ı zu dieser Diskussion herausgeben. 
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Bizler Antifagist Enfermasyon 
(Gazetesi) ile birlikte alman ve 
Buradayagiyan yabancıların anti- 
fazist ve anti ırkzi' hereketinin 
geligimine, katkıda bulunmak istiyor- 
zu. 


Bunulan ilgili olarak gu konuda bir 
kargı kamuofu .yarat.lnası gerekmekte- 


dir. 
- Eski ve'yeni Neo-Nazilerin faliyet- 


leri, 
-Antifagıst direnig ve protesto, 


-Devletin Fagist-eyilimieri 


-Anti’arkgı galıgmanın Örnekleri 


-baskıcı ;ögmen politikasi ürarine 
bilsiler 


-burada yagayan erkek ve kadın ya- 
bancıların geldikleri ülkgier,özel- 
liklede Türkiye üzerine makaleler, 


Yukardaki afırlık verilen nokta- 


lara iligkin bilri,agıklama ve eylen 


olanakları,alnaıca vettürkge olarak 
INFD'da bulunmaktadır.iNFO'ya ilgi 
duyan herkesin rahatlıkla okuyabile- 
ce&ßi gekilde basit yazılmalıdır,Biz 
gehirden,semtlerden,i,letmelerden ve 
okullardan bir kesit vermek istiyoruz 
Burada,olaylarla yüz yüze relenler 
sörüglerini dile getirebilmelidir, 
Tanda igsizlifin yüksek oldufu,yok- 
Bunlnfun art3#i ve ig veri igin,raka- 
betin büyüdügü dönemlerde ırkgılık, 
son derece tehlikeli bir bölne ara- 
oıdır,Daha iyi hayatga yagam gartla 
ı icin mücadele etmek yerine Alman 
ların,yabancı ülkelerden gelen in=:, 
sanlara:karsı nasıl kıskırtıldık- 
lerı yalnız ca biz rörniyornz, 

Bu ırkgılık,baj;jta Springer ba- 

ını olnak Üzere basın ve devlet 
rganları yoluyla kıskırtılmakta 

e yayılmaktadır.Bu noktada 86 ya- 
zında iltioaoılara kargı girigilen 
rnefi görülmemig kıgkırtmaları ha- 
ırlamaktayız.O dönemde iltioacılar 


Konzept 


tartısmaya: R h 
RASIZME ve FASIZME karsı: KONSEPSIYON 


elaniändan söz edilyordusher yerde 

polisin ırkgı uyrulamalarını sözlem 
lemek münkündü. "Yabancıları hedefli 
takibat grubu"(AGA) devletin: bu ayr 
rımcı uygulamalarını yürütyordu.Irk 
g ılıfı yardımıyla koıut sıkıntısı 

igsizlik vs. gibi sorunların neden- 


leri saptırılmaya galıgılyor;Halka 


gunah kegileri sunulyor. 
Sınırlar Halklar arasında Dekil» 


Ezilenlerle Ezenler Arasındadır, 
Yabancı dugmanlı$ını memnuniyet- 
le kargılayan ve bunu örgütlefen 


Nazilerin ana konusu ırkgılıktır, 
Naziler bu kogullarda kahverengi 
sarörü daha da güglendirmak igin 


büyük ganslara sahıptır.Neo-Kası- 


lerin gefi Michael Kühnen'e göre 


ırkgılık"Bir kitle te ıeli yaratmak 
igin tek olanaktır" . 


Deutsch Volks Union'un Bremer- 
hafen'deki secim bagarısı ve cunm- 
huriyetlerin"Bayern'deki %3 bu 
geligmenin bir ifadesidir.Devlet 
organları bu fagistlere kargı he- 
men hemen hig bir gey yapmanakta- 
dır,.Fagistlerle gatıgma gıktıfın- 
da polis her yerde fagistlerin 
yanında yer almakta,yaryı organ- 
lerı da bu uysulamada onlardan b3« 
bir gekilde geri kalmamaktadırlar, 
Ornegin,fagistlerde silah bulundu- 


&unda bunlar"silah delileri"dir; 
eama anti fagistlerde böyle bir gey 
bulundufunda bu durumda onlara kar 
gı yasaların Önsördüßü en sert te- 
dbirleri uysuyanmaktadır. 
Biz bu durumda Almanlar ve-Yabancı 
lar terafından ortaklaga burada 
Batı Berlinde öncelikle Türkiyeli 
insanlarla birlikte yü rütülen an- 
tifagist,anti ırkgı faliyetin zo- 
runlıfunu förmektefiz. 

Alman ırkgılıfı türk milliyetgi- 
lerinin iglerini kolaylagtırmakta- 


dır; Türk yayın or,anları aracı$ı- 
yla Türkiyeliler"Türklüklerini 
kabul etmeye ve almanlardan uzak 


kalmayı saflamaktadır, Türkive solu 


buna kargı hemen henen hig bir 
sey yapabilecek durunda defildir, 


Bu akının ne kadar üglü oldufunun 


en agık belirtisi,esas olarak islan- 


| 
cı fagistler tarafından örgütlenen 


Temmüz 87'deki dört bin insanin ka- 
tıldıfı,sözde"Ermeni katlianı yalan- 
ına’kersı"Kreuzberr'deki yürüyügtür, 
Bu yürüyüge"kafirlere"kargı soloran- 


lar atılmıg veya "yarı gıplak kadın 
| 


ların karınlarının degilmesi'"doßrul- 


tusunda gafrılar yapılmıstır, 


Bu milliyetciliye ve ırkgılıßa kar- 
gı tavır takınacak bunulan ilgili 
bilsi verecefiz, 


Önoelikle alman ırkgılıfına kargı pa- 
garılı bir mücadele vermesek,gelecek 
te Türk milliyetgiliyine kargı da | 
fazla bir gey yapamayız. 

INFO eylenleri,kampanyaları ve kü- 
gük galıgmaları yayınlamak -yoluyla 
bunları desteklemelidir.Gesitli top- 
lumsal alanlardaki ge,itli protesto 
ve direnig bigimlerini tanımak ve 


böylelikle ortak direnisin toparlan- 
masını desteklenmelidir, 


Bir gok insan Nazilere ve ırkgılara 


kendi deneyimlerini yaptı.Bu tür gey- 


leri rayınlama ve buıa kergı kendimi 
zi nasıl savunabilecefimizin birliks 
te dügünmenin olanaklarını yaratnak 
istiyoruz . 

Sizleri tartıgma ve elestiriye davet 
edyoruz.D aha sonra bu tartıgmayla 
ilfili özel bir sayı yayınlamayaca- 


&ımızı dügüne biliriz, 


| 


RS 


"(...) Der Gefühlssud, der da hochkocht, 
hat mich in keiner Weise überrascht. 
Trauer-Mitleid ent- 


Dieses gewaltige 


spricht der inneren Beziehungslosigkeit 
Und diese 


zum Leid der Nazi-Opfer. 


Rudolf Hess - Hitler Stellvertreter, 
Mitinitiatorr der Nürnberger Rassen- 
gesetze, ist tot. 
Stellvertretend saß er für all die 
Schreibtischtäter und Metzgergesellen, 
die in den Jahren nach '45 nicht nur un- 
geschoren blieben, sondern ihr Comeback 
in Politik, Wirtschaft, 
Militär feiern konnten. 


Polizei und 


Wenn es nach den bundesdeutschen und 
West-Berliner Politikern von CDU, FDP, 


‚SPD und sogar Teilen der Grünen gegangen 


wäre, hätte Hess nicht bis zu seinem 
Ende gesessen. Ein Zeichen der Versöh- 
nung mit der deutschen Vergangenheit - 
dem größten Massenmord in der Geschich- 
te - wäre längst gesetzt. 


Ab '66 also war Heß der einzige Häftling 
im Spandauer Knast, wo er im monatlichen 
Wechsel von 40 Soldaten der jeweiligen 


Endlich hat S geklappt: 
GLÜ 


El Et. RE 


Beziehunaslosigkeit wiederum ist charak- 
teristisch für das Verhältnis der bun- 
desdeutschen Gesellschaft, oder doch 
ihrer Mehrheit, zum NS-Erbe. Viele der 
Leute, die jetzt um den Spandauer Toten 


Siegermacht bewacht wurde. 

Das Spandauer Knastgebäude wurde 1878-79 
als Festungsgefängnis errichtet und 
diente bis 1919 ausschließlich als Mili- 
tärhaftanstalt( mit Platz für 2500 Ge- 
fangene). Zur Zeit der Weimarer Republik 
war es mit Zivilgefangenen belegt. Ab 
'39 diente es den Faschisten als Unter- 
suchungsgefängnis für politische Häft- 
linge auf dem Weg in die Konzentrations- 
lager. Nach dem 2.Weltkrieg wurde der 
Bau von den Briten beschlagnahmt und zum 
alliierten Kriegsverbrechergefängnis mit 
600 Zellen umgebaut, die bis auf 7 nie 
belegt wurden. 


Nach Heß' Selbstmord wurde die alliierte 
Knastverwaltung am 21.08.87 aufgelöst. 
übrig bleibt jetzt noch die alliierten 
Luftsicherheitszentrale, die den, Flug- 
verkehr koordiniert. 


SEITE TS 


LANDUNG 


in Tränen ausbrechen, haben jahrzehnte- 
lang ihre Unfähigkeit zu trauern stramm 
durchgehalten. Nun plötzlich zeigen sie 
Gefühle - beim Tod des höchsten Nazi 
nach Hitler." mi ( Ralph Giordano) 


Ein Beschluß der Alliierten Kommandantur 
vom 18.10 '46 schreibt vor, das Gefäng- 
nis nach Heß' Ableben innerhalb von 48 
Stunden dem Erdboden gleichzumachen, um 
zu verhindern, daß es zu einer Kult- 
stätte der Faschisten wird, zumal es 
während der letzten Jahre in Spandau 
häufig zu Nazi-Aufmärschen kam. Im 
Oktober '86 wurde von einem "Befreiungs- 
kommando Rudolf Heß" ein Sprengstoffan- 
schlag auf eines der Nebengebäude verübt 

Unmittelbar nach der Nachricht von 
Heß' Tod erhielt denn auch eine Westber- 
liner Abrißfirma eine telefonische 
Bombendrohung, in der eine weibliche 
Stimme der Firma ankündigte, daß sie 
"heute Nacht in die Luft fliegen" werde. 


Die Abrißarbeiten wurden jedoch erst 
mehrere Wochen später begonnen, sodaß 
die Faschisten in aller Ruhe zum Knast 
wallfahren gehen konnten. 


So trafen allabendlich ca. 200 Alt- und 
Neonazis mit Fackeln, Reichswehrfahnen 


etc. in mehreren Prozessionen ein und 
pilgerten zum Absperrgitter am Knasttor, 
wo sie beim Absingen der ersten Strophe 
des Deutschlandliedes Kränze niederleg- 
ten und mit Entbieten des "deutschen 


Grußes" den würdigten. 


Verstorbenen 


Durch die scharenweise angereisten Jour- 
nalisten wurde diesen dabei öfters Gele- 
genheit zu einer ausführlichen Selbst- 
darstellung gegeben(z.B. dem FAPler 
Reinhard Golibersuch im SFB). Die Bullen 
sahen den Aufmärschen vor der Zitadelle 
wie immer tatenlos 
freundlich, 
dem Sperrgitter harrenden Nazis vor das 
Gefängnistor zu legen. 

Der Respekt vor dem Tod als 
gebot natürlich, in 
‚Trauergemeinde, 


zu bzw. waren so 


die Trauerbuckets der vor 


solchem 
Bezug auf die 
Sensibilität 
walten zu lassen. Entsprechend pietäts- 
voll gestand Senatssprecher Fest(CDU) 
den "Leidtragenden" Meinungsfreiheit zu 
und gab die Garantie, daß deren Freunde 
und Helfer "nur bei 
greifen" würden. 

Die Alliierten versäumten auch diesmal, 
entsprechend den Kontrollratsgesetzen, 
die jedes Zeigen von NS-Symbolen in 
West-Berlin unter Strafe stellen, den 
Bullen Weisung zu geben, die Gedenk- 
altäre und das Verteilen von neonazisti- 
schem Schriftgut vor dem Spandauer Knast 
zu verbieten. 


äußerste 


Gewaltszenen ein- 


(Daß anno '45 mit Deutschland "das fal- 
sche Schwein geschlachtet" 
(Churchill), hat man nato-weit 
verinnerlicht. 


wurde 
längst 


Auch in Westdeutschland traten die Nazis 
auf den Plan. Quer durch die BRD Schmie- 


vor dem Spandauer Kriegsverbrechergefängnis 8/87: 


Hess. 


rereien mit Heß-Parolen. In Hamburg zo- 
gen ca. 30 mit Fackeln vor die General- 
Konsulate der USA und G8s. In Bielefeld 
fuhren ca. 15 Neonazis von ihrem Zentrum 
in der Bleichstraße 143 per Mietwagen 
und führten dort 
ihren gewohnten Spuk mit Hymnensingen 


zur Rippon-Kaserne 


und Fahnenschwenken durch. 


VS-Präsident Boeden dazu im 
Saarländischen Rundfunk, man wisse, daß 
sich "Neonazis und Rechtsextremisten aus 


meinte 


gegebenen Anlaß kurzfristig zusammen- 
tun", und sie seien "ohne terroristische 
Struktur, aus dem Stand heraus in der 
Lage, zu handeln".(Vielleicht sollten 
wir ja unser Glück auch mal so "aus dem 
Stand heraus' versuchen?!...) 

Beim politischen 
der Brd sei 


Verstärkung festzustellen.... (siehe auch 


Rechtsextremismus in 
allerdings eine merkbare 


Zimmermann vor einigen Wochen auf der 
‚Innenministerkonferenz) 

[Auszug aus einem Interview des 'Stern' 
mit Michael Swierczek, Führungsmitglied 
der FAP: 

M.S.: "Ich gehe davon aus, daß wir heute 
die Speerspitze des nationalen Wider- 
standes in der BRD sind, und daß sich 
die Szene nach dem Ableben von Rudolf 
Heß erheblich radikalisieren wird, und 
ich gehe davon aus, daß die FAP in die- 
sem Zusammenhang wichtige 
Rolle spielen wird, ganz einfach, weil 
sie innerhalb des extrem rechtsradikalen 
Spektrums die - bedeutendste Organisa- 
tion ist. Und ich gehe als. Nazionalso- 
zialist natürlich davon aus, daß sich 
die Leutchen früher oder später um die 
radikalste Organisation scharen werden. 


eine sehr 


Und vor allen Dingen, was wir ja vorher 
nicht so hatten, die Unterstützung ins- 
besondere älterer Kameraden finden," 


TTS 
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Es blieb nicht bei 

Frankfurt wurden zwei 
19jährig) festgenommen, als sie in der 
Nacht zum 20.08.87 am Hauptbahnhof einen 
Spreng- und einen Brandsatz in Schließ- 
fächern deponiert hatten. Beide sind 
Mitglieder der WIKING-JUGEND, der jünge- 


re zusätzlich NPDler. 
In Wien forderten ca. 30 Anhänger des 


"Trauerkomitees Rudolf Heß" vor der 
britischen Botschaft "Rache für Heß" und 
beklagten sein 'tragisches Ableben'. 
In Madrid und Barcelona hat die neonazi- 
stische Organisation Cedade, die sich 
als Verteidiger "biologischer Werte und 
des Idealismus" bezeichnet, Plakatakt- 
tionen zum Thema finanziert. Italiens 
Rechtsradikale forderten schon vor Mona- 
ten den Friedensnobelpreis für Heß(lich) 
"Reaktionen gab es weltweit, bis hin 
nach Südafrika und Australien(Auf- 
märsche, Protestschreiben, 
gen...). Es würde den Rahmen sprengen, 
dies ausführlich zu dokumentieren. 


Trauerreden. In | 
Neonazis(18-und 


Traueranzei- 


Düsseldorf: Ins Büro der SPD-Jugendorga- 
nisation 'Die Falken' fliegt ein Brand- 
satz, auf den Schaukasten sprühen die 
Täter "Rache für Heß". 

In Velzen trommelt der Nazi Hans-Herbert 
Meyer (77) sofort nach Eintreffen der 
Todesnachricht 23 "ordentliche Deutsche" 
aus der näheren Umgebung zusammen und 
veröffentlicht . (inclusive Unterschrif- 
tenliste) folgende Annonce im Velzener 
Anzeiger: "Der Mann, der durch den 
historischen Flug nach England sein Le- 
ben für den Frieden einsetzte, Rudolf 
Heß, hat seinen Kampf für Deutschland 
bis zum bitteren Ende bestanden." und 
weiter: "Wir werden ihm das Denkmal 
setzen, das seine Feinde ihm verwehren 
wollen. Wir sind vielleicht die letzten 
von gestern, aber wir sind auch die 
ersten von morgen." (Laut Aussage der 
Beteiligten ernteten diese daraufhin 
"säckeweise zustimmende Post".) 


Pneu 


_RUDOLF HESS 


(191-1987) 


“aus einer spanischen Tageszeitung 
1 v> 3 
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Anzeige einer Zeitung aus Namibia 
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Märtyrer des Friedens 
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E, ie 
Er. N 


Im Vorfeld des 
außerdem zu einiger Verwirrung. 


Begräbnisses kam es 
So war 
angenommen worden, daß die 
ihre Asche ver- 


allgemein 
Leiche verbrannt und 
streut werde. Dieser alte Beschluß wurde 
1982 jedoch durch einen neuen, geheimen, 
ersetzt, demzufolge die Leiche nicht 
verbrannt, sondern den in Wunsiedeln an- 
sässigen Angehörigen zur Bestattung 
übergeben werden solle, wo ein Familien- 
grab der Heßfamilie existiert. Am fest- 
gesetzten Beerdigungstag 
sich hunderte Faschisten vor dem von 
Friedhof in 


versammelten 


Bullen abgesperrten 
Wunsiedel, unter ihnen auch der Gründer 
der "Volkssozialistischen Bewegung 
Deutschlands", (VSBD), Friedhelm Busse, 
und der Gründer der 
gegen Kriegsschuld und 
‚Sreuellügen", Edgar Geiß, 
nicht wohin mit den Kränzen. 
es dann zu Rangeleien mit 
Journalisten, als bekannt 
die Heßleiche schon vorher an unbekann- 
tem Ort verscharrt worden war. Insgesamt 


wurden in Wunsiedel über 1000 empörte 
Nazis vorläufıg festgenommen. 


"Bürgerinitiative 
antideutsche 
und wußten 
Dort kam e 
Bullen und 
wurde, daß 


Aber zurück nach Spandau: 

Wenn die Abrißarbeiten am ‚Backsteinbau 
beendet sind, soll auf dem Gelände ein 
Einkaufs- Und Freizeitzentrum für briti- 
sche Militärangehörige entstehen. (laut 


TSP ist bereits ein lukrativer Handel 
um den Bauschutt der ehemaligen Zita- 
delle im Gange;Käufer der begehrten 
Ziegel finden sich v.a. in den USA...) 


Der vor Jahren von einigen 
ausgearbeitete und von der UDSSR favo- 


risierte Plan,den Komplex in ein Anti- 


Gruppen 


kriegsmuseum mit Gedenkstätte umzuge- 
stalten,wurde 
verfahren wurde mit dem Vorschlag,das 


zurückgewiesen.Ebenso 


Gebäude in ein Forschungszentrum zur 
Geschichte des deutschen Faschismus 
umzuwandeln. 


zum Abschluß noch ein 
paar Dokumenten aus der bürgerlichen 
Presselandschaft zu: 


Wenden wir uns 


So schreibt der Tagesspiegel vom 28.8.: 
"...Heß gehörte zu den Vorreitern der 
braunen B&wegung,die unermeßliches Leid 
über die Völker Europas einschließlich 
des deutschen Volkes gebracht und den 
Untergang des deutschen Reichs herauf- 
(hätte das "Deutsche Reich" 
überdauert,könnte man die 
demokratischen Masken fallen lassen). 


beschwor" 
dagegen 


Quellen: 
Die Wahrheit, Zeit,Stern,Spiegel,TSP, 
Volksblatt,taz. August '87 * 
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or FIRE SEIN TOD IST UNS VERPFLICHTUNG 


R rg. en 
DENN DEUTSCHLAND MUSS LEBEN AUCH WENN WIR UNTERGEHEN. 


+17. August 1987 
in der Reichshauptstadt Berlin 


“Der Spiegel‘ 
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titelt dummdreist-gefähr- 
lich: "Hitlers letzter Gefolgsmann 
tot."Im Artikel selbst wird Heß fast 
noch zum Widerständler erklärt,da er 
"nicht mit allem einverstanden" gewesen 
sei und "sogar skeptische Anwandlungen 


Hitlers Methoden gegenüber" gezeigt 
habe. 
Mit beispiellosem Zynismus wird der 


"alliierten Einzelhaft für den NS-Greis" 
der "in den letzten Jahrzehnten humani- 
sierte Straffvollzug der BRD" gegen- 
übergestellt,wo eine "Verurteilung zu 
lebenslanger Haft nur noch in den 


seltensten Fällen tatsächlich Isolier- 
ung bis in den Tod" bedeute. 
(Dafür gibt es in der BRD aber seit 


längerem die Vewrurteilung zu mehrfach 
lebenslänglich oder einfach tödlich,wo- 
rüber hier mal wieder mit 'journalisti- 
scher Bravour' hinweggegangen wird). 


Der Londoner "Daily Express" vertrat 
hingegen die einzig vernünftige Meinung: 
unter der Überschrift "Hanging was 41 
years too late" (41 Jahre zu spät 
gehängt) heißt es,die Alliierten hätten 
Heß schon nach den Nürnberger Prozessen 


diese Mühe abnehmen sollen... 


Geridmet von allen volksbewaßten Deutschen 
314 in Südwestafrika 


’ 
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Nazitreffen in Passau | 
I 
Alljährlich trifft sich die | 
= “Deutsche Volksunion" (DYU) in 
i Passau,um dort ihren Vorsitzenden T { 
Gerhard Frey wiederzuwählen und 
i pP nda an die 
Me fer Ä 15.8 Braunschweig Nazi-Skins haben am 17. 
ringen.Am cB. 
5 a : B 2 2 9 Zn snnpgnat und 18 November versucht zwei besetzte 
er Anti-Fa-Ju- ; 
og f PER 9 N : Häuser anzugreifen. Dabei wurden Fenster 
c assau,um gegen 8 
n. Be Pi ce eingeschlagen und weiter entfernt sogar 
ons ren. 
? ie a A \ oh Brandsätze geworfen. Da die c.a.70 

" ng mit einer Demon- 

{ 2% bi « } Nazis einige Koordinationsschwierig- 
stration an,die vom Rathausplatz bis kalten wakteh konhte! 1 ünderäht "die 
zur Nibelungen-Halle,wo sich die Nazi- A ER 

j e Hälfte von ihnen von den Bewohnern in 
Schweine trafen, führte.Die Demo verlief 
die Flucht geschlagen werden. Die 
außer ein paar Ausnahmen ziemlich i 
Polizei soll die angreifenden Faschisten 
friedlich.Das aber nur bi$& hin zur { 
; teilweise unterstützt haben. 
Nibelungen-Halle,wo etwa 40-50 Skins 
Am 5. Dezember findet eine Demo gegen 
rumstanden und den Saalschutz machten. “Bullenterror und  Nazlüberfälle” "in 
Diese waren natürlich von den 1000 
Braunschweig statt.(info) 
Demonstranten durch die Bullen abge- 
schnitten.Die Gegendemonstrant Innen 
warfen Steine,schossen Pyros und anderen 
Kremel auf die Skins.Währenddessen N . s 
wurde bei den Nazis in der Halle ein 
"Andreas-Hofer-Preis" verliehen und 
Frey Frey mal wieder zum Vorsitzenden i 
gewählt. | 
Als dann die DemonstrantInnen ver- i 
suchten,eine Blockade zu machen und so 
keine Nazis mehr in die Halle zu lassen, 
machten die Bullen von ihrem Schlagstock HANNOVER 
Gebrauch.Sie versuchten,die Anti-Faschi- Zu 10 Jahren Knast ist der Leiter der : 
| stInnen einzukesseln,was aber mißlang. Wehrsportgruppe "EK1", Bernd Futter, 
Innerhalb der Halle ging dann plötzlich verurteilt worden. Die "EKi" war aus 
eine in einer Thermoskanne versteckte Mitgliedern der "FAP" zusammengesetzt. 
Tränengasgranate los,die die ca. 2500 Sie verübten Brandanschläge auf eine 
Nazis wohl zum allgemeinen Augenauswa- Ausländerwohnheim, ein türkisches 
| schen zwang. ; Übersetzerbüro, dem Unabhängigen Jugend- 
Bei der versuchten Blockade,die einige zentrum Kornstr. Glüchlicherweise 
der Nazis von ihrer Veranstaltung scheiterten diese Versuche, "möglichst 
fernhielt,wurden ein paar Leute aus viele draufgehen zu lassen. 
unseren Reihen von den Bullen eingefah- Ein Anschlag auf eine Polizeiwache,der 
ren. ebenfalls von dieser Gruppe gemacht 
Aare: a Ka worden ist, wurde erst von der Poli- 

AR ur. Mr A tischen Staatsanwaltschaft verfolgt, da 

anti-faschistisches Punk-Konzert statt, 


diese dachte Linke hätten gezündelt. 


bei dem der Saalschutz der Nazis ankün- ATe sich isdoch herausstellte, dibeiis 
digte,daß es was auf die Fresse gibt.Da Nazis waren, gab die "Politische" das 
hatten die Herren ganz Recht;nur ihr Verkahrenneb: 

Problem war,daß der Spieß umgedreht 

wurde.Schon als die ersten Glatzen in Im Prozeß beschuldigte Futter den 
Sicht waren,stürmte eine Handvoll von "FAP-Gauleiter" Siggi Müller mit dem 
AntifaschtInnen mit Knüppeln,Bierfla- Verfassungsschutz zusammengearbeitet zu 

schen und Holzlatten bewaffnet- los haben. Auch Futter gab Informationen an 

und schlug zu.Bei dieser Gelegenheit die Kripo weiter. Des weiteren war noch 
zogen es die Faschisten vor,sich doch ! ein anderer Verfassungsschutz-Agent - in 
lieber in die Nibelungen-Halle zu der Nazi-Gruppe und auch an den Anschlä- 
verdrücken. ‚gen beteiligt. Der 17-jährige Roger 

Nach all dieser Action konnten wir uns Bornemann wurde für seine Aussagen bei 

dann hervorragend am Pogo-Tanzen aml- der Polizei von seinen "Kameraden der 
sieren." ” EK1" totgeschlagen.(taz) 


KrtHE SE 


Wie jedes Jahr wollte die Wiking Ju- 
gend (WJ) auch dieses Jahr ihr Herbst- 
lager auf dem Gelände des Hamburger 
“Freundeskreis Filmkunst", in Hetendorf, 
abhalten. Das Lager sollte in den 
Herbstferien, vom 3.-10.0ktober statt- 
finden. 

Bei solchen Lagern werden Jugendliche 
und Kinder in faschistischem Gedanken- 
gut geschult. Auf dem Programm stehen 
das Absingen faschistischer Lieder, und 
paramilitärische Übungen, 
naten werfen, Umgang mit Kleinkaliber- 


waffen etc. Mit Gepäckmärschen und 
Manöverspielen wird den Jugendlichen 
von klein auf militärischer Gehorsam 


und Disziplin eingeimpft. 

Doch diesen Herbst sollte dies durch 
eine Blockade Geländes in die 
Öffentlichkeit gerückt werden. Im 
Zusammenhang mit einer Veranstaltungs- 
reihe in Norddeutschland und Berlinkest 
sollte ein neuer Abschnitt autonomer 
Antifa-Politik versucht werden. Die 
Aufdeckung und der direkte Angriff auf 


des 


die Infrastruktur der Faschisten. Zu 
lange schon konnten die MWJ,FAP und 
viele andere europäische Faschisten 


dort ungehindert ihre Übungen zusammen 
mit der dort ansässigen "Wehrsportgruppe 
Jürgens (TENO)" abhalten.(siehe letztes 
INFO) 

Dies sind nur wenige Gründe, warum 
sich c.a.400-500 AntifaschistInnen aus 
weiten Teilen der BRD und West-Berlin 
am 3.Oktober von Hermannsburg 
einem Ort der sechs Kilometer 
Hetendorf liegt, zum Gelände des "Freun- 
deskreises Filmkunst" auf den Weg 
machten, 


aus, 
vor 


Am Ortseingang wurden sie bereits von 
der ersten Pölizeisperre aufgehalten. 
Nach kurzer Verhandlung mit dem Bullen 
durften sie die Sperre passieren und 
stellte an dem vereinbarten Ort ihre 
Fahrzeuge ab, um dann zu Fuß (Auzflage 
der Bullen) zum Gelände zu gehen. Doch 
c.a. einen Kilometer vor dem Gelände 
wurden sie zweiten Sperre 
aufgehalten. sich 
Demonstranten auf Waffen und 
stände, die zur Vermummung geeignet 
sind, durchsuchen lassen. Da jedoch 
schon am frühen Morgen ca. 20 Leute in 
Celle von etwa 30 Faschisten zusammen- 


von einer 
Dort sollten alle 


Gegen- 


wie Handgra- ' 


verletzten, weigerten 


geschlagen wurden, es gab einen Schwer- 
sich die Demon- 
strantelnnen verständlicherweise. 

Nachdem erfolglos versucht wurde mit 
militanten Nachdruck durch die Sperre 
zu gelangen die 
erfolglos versuchte eine Frau festzu- 
nehmen, sich die Antifaschist- 
Innen zurück, um 
Situation zu beratschlagen. Es 
beschlossen zurück nach Hermannsburg zu 
fahren und dort eine Spontandemonstra- 
tion durchzuführen. 

Doch nach Zwischenfall mit 
provozierenden Zivilbeamten wurden die 


und Bullen ebenso 
zogen 
in Gruppen die neue 


wurde 


einem 


DemonstrantInnen kurz vor Hetendorf von 
400-500 Bereitschaftspolizisten 
kesselt. 

Original-Ton vom Polizeihubschrauber: 


einge- 


"Sie können nach einer kurzen Durchsuch- 
ung den Ort ungehindert verlassen!" 


Alle anwesenden AntifaschistInnen, 
Autonome, Grüne, VVN wußten was diese 
Totalerfassung für sie bedeutet und 


welgerten sich. Gut bewacht von Hunde- 
und Reiterstaffeln, sowie Hubschrauber 
und Bodenpersonal;verbrachten die Leute 
den Tag im Kessel in der braunen Heide. 
Kurz Anbruch der Dunkelheit 
verzichteten die Bullen auf Personalien- 
kontrolle und die Erfassung mit Photos. 
Die Eingekesselten diskutierten diese 


vor 


neue Situation und setzten durch, daß 
die Fahrzeuge ohne eine Person am 
Steuer durch die Sperre geschoben 


"x Eingeh 


in der Heide 


werden. Bei der konfus durchgeführten 
Durchsuchung fanden sich lediglich zwei 
Dosen Tränengas, deren Besitzer eine 
zusätzliche Personalienfeststelung über 
sich ergehen lassen mußten. 

Das Lager der WJ war kurzfristig an 
einen anderen Ort verlegt worden, wie 
die Lüneburg 
Berufung auf zuverlässige Informationen" 
bekanntgab. Dennoch begaben sich ca. 15 


PKW& im Laufe des Tages auf das Gelände. 


Bezirksregierung "unter 


Wohl kaum, 
tenden Polizeihubschrauber zu bewundern. 


um den von dort aus star- 


Daß das Treffen der WJ umorganisiert 
werden mußte, und nur verkürzt statt- 
finden konnte, wurde vom überwiegenden 
Teil der 
gewertet. 

Die Grünen des Landkreises weigerten 
sich gegenüber Presse und der 
Polizei, sich Vorfällen bei 
denen ein Zivilbeamter verletzt worden 


DemonstrantInnen als Erfolg 


der 
von den 


war, zu distanzieren. "Der Kreisver- 
band der Celler Grünen akzeptiert die 
die Gewaltan- 
wendung als Form der Auseinandersetzung 
mit der heutigen Gesellschaft 
legitim halten".Nach Meinung Ihrers Vor- 


eine Verletzung 


autonomen Gruppierungen, 


für 


standssprechers ist 
zwar bedauerlich, jedoch das 
risiko" eines jeden Polizisten. 

Eine ausführliche Broschüre 
schichte der WJ kann bestellt werden! 
(siehe Anzeige in diesem INFO) 


"Berufs- 


zurGe- 


SEITEI 30. 


Die Partei der Republikaner sind ein 
erneuter Versuch eine rechtsradikale 
Sammlungspartei. zu gründen und hier und 
in der BRD zum Erfolg zu führen. 

In Berlin ist diese Partei am 14.7.87 
zum ersten Mal öffentlich vor dem 
Reichstag aufgetreten. Dort sollte eine 
Kundgebung zur Deutschlandpolitik“ der 
Republikaner stattfinden. Sprechen 
sollte dort der Bundesvorsitzende Franz 
Schönhuber, ein ehemaliger SS-Mann, und 
Klaus Weinschenk, Professor für Sozial- 
pädagogik. 

Die Veranstaltung und die damit ver- 
bundene Hetze wurde durch die Anwesen- 


heit von ca.300 AntifaschistInnen ver- . 


IN 


Am 5.9.87 ist dann der Landesverband 
dieser rechtsradikalen Partei in Haken- 
felde gegründet worden. Zum Vorsitzenden 
wurde Klaus Weinschenk gewählt, seine 
Stellvertreter wurden Bernhard Andres, 
Polizeibeamter und Dr.Otto Wenzel, 
Lehrbeauftragter für Politik an der 
Technischen Fachhochschule(TFH). 

Diese Gründungsversammlung fand unter 
starken Sicherheitsvorkehrungen statt. 
So wurde die Veranstaltung selbst Mit- 
gliedern einen Tag vorher mitgeteilt. 
Die Bullen waren massiv aufgefahren und 
in Hakenfelde verteilt. 


Als nächstes erfolgte die Gründung 


des ersten. Kreisverbandes. Er wurde in 
Tiergarten von dem wegen. rechtsradi- 
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REIP-U- BESSER N ER WEST-BERLIN 


kaler Aktivutäten aus der CDU ausge- 
schlossenen Carsten Pagel, ehemaliger 
JU-Kreisvorsitzender, gegründet. Die 
Republikaner rekrutieren sich in Berlin 
vor allem aus der rechtsradikalen 
Mitgliedschaft der CDU; so wechselten 
am 17. Juni 87 der Vorsitzende der 
Berliner Schüler Union(BSU), Wolfgang 
Fenske und sein Stellvertreter Andreas 
Galau, zu den Reps. 
Wir sollten die 
Republikaner 
dieser 


Entwicklung der 
genau beobachten, um 
rechtsradikalen Partei durch 
unser Handeln, zum gegebenen Zeitpunkt 
Einhalt zu gebieten und die Formierung 


einer neuen rechtsradikalen Sammlungsbe- 


wegung zu unterbinden. 


hindert. Dabei wurden 5 Demonstranten 
festgenommen. 
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Aufällige Gemeinsamkeiten des berliner 
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Antifa - Jugendgruppe Berlin 87 
4Seiten; 1.- Bestell Nr. 08 
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Dokumentation über die NF 

Antifaschistische Koordinatibn Bielefeld 87 

62 Seiten, 6.50DM, Bestell Nr O1 + 
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Prozeße Broschüren 
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Ein Grund der Vermummung : 


Mun -Anhänger beobachten die Demonstration 
an der Mauer 8/87 


VERMUMMUNGSPROZESSE IN MOABIT 
HABEN BEGONNEN 

Am Freitag, dem 24.7.87, sollte an 
der Potsdamer Straße, vor dem Sitz der 
CAUSA, dem politischen Arm der MUN-Sekte 
/ Vereinigungskirche, eine Demonstration 
beginnen. Sie war gegen den für Anfang 
August geplanten Weltstudentenkongreß 
der CARP, gerichtet. Die CARP ist die 

Studentenorganisation der MUN-Sekte. 


Die Demo konnte sıch jeauch nicht ein- 
mal richtig in Bewegung setzen, als sie 
von starken Polizeieinheiten, 
auch die Schläger "EX-Einheit", 
angegriffen wurden. Den Bullen gelang 
es nach brutalem Einsatz den Demonstra- 
tionszug zu spalten und den vorderen 
Teil einzukesseln. Als Vorwand 
diesen Überfall wurde die Vermummung 
dieses Teils der Demo. 


darunter 
der 


Alle Ein@sseiten wurden festgenommen, 
einige dabei schwer mißhandelt und nach 
Personalienfeststellung und Fotogrra- 
fieren, auf die Gefangenensammelstelle 
Kruppstraße gebracht. Die letzten der 
Festgenommenen wurden erst sechs Stunden 
später von dort wieder entlassen. 

von den Fast 150 Festgenommenen haben 
38 bis jetzt ein Bußgeld in Höhe von 
400 DM wegen Verstoß gegen das Versamn- 
lungsgesetz erhalten. Gegen zwei Perso- 


nen wurde ein Verfahren wegen "Wider- 
stand" eingeleitet. Die meisten . der 
Beschuldigten haben "Widerspruch" 


eingelegt. 


für 


Die ersten Prozeße sind angelaufen! 

Was söllte das alles? 

Der Angriff auf die Demonstration Ist 
nur aus der vorangegangenen Entwicklung 
in West-Berlin zu verstehen. Die 
Kämpfe am..1. Mai hatten eine bruale 
Reaktion der Polizei auf Kreuzbergs 


Straßen Folge. Besuch des 
ersten Kriegstreibers Reagans aus den 
USA in der Stadt konnte nur militärisch 
gesichert im vom Senat gewünschten 
Rahmen ablaufen. Die aufgefahrene Poli- 
zeigewalt brachte vielen Menschen den 
unterdrückerischen Charakter dieses 
Systems nahe, den Kreuzbergern hautnah. 
Gleichzeitig gelang es dem Senat nicht 
das’: Desinteresse oder die ablehnende 
Haltung eines großen Teils der West-Ber- 
linenr Bevölkerung an der Propagandaschau 
der -750-Jahr Feier in jubelnde Teil- 
nahme zu verwandeln. 


zur Der 


Da es ihnen nicht gelungen war das 


Bündniss von Protest und Widerstand 
gegen den KReagan-Besuch zu spalten, 


mußten sie hinnehmen, daß auf der Demo 
ein großer und verteidigungsbereiter 
Revolutionärer Block durch die Innen- 
stadt gezogen ist. 

Dies wollte sie beim CARP-Kongreß ver- 
hindern und,die politische Niederlagen 
wieder wettmachen. 


Auch bei der Mobilisierung zum CARP- 
Kongreß kam ein Bündniß von Protest und 
Widerstand zustande. Dieser Entwicklung 
versuchten sie auf zwei Ebenen zu begeg- 
nen. 


Einmal täuschten sie im Vorfeld der 
Demonstration vor, daß sie rechtstadi- 
kale und antikommunistische 
gungen. bekämpfen würden. 


Vereini- 


Dadurch ist es dem Senat gelungen die 
Illusion zu erzeugen, daß der CARP-Kon- 
areß bereits durch staatliche Maßnahmen 
verhindert sei. | 

Die Grußadresse von Diepgen an den 
CARP-Kongreß und Kewenigs Teilnahme an 
einer Tagung der ICUS(Wissenschaftsorga- 
nisation der MUN-Sekte sollen hier als 
Gegenbeweise ausreichend sein. 


Nachdem ihnen dieser erste Teil grös- 
stenteils gelungen war, konnten sie mit 
dem polizeilichen Angriff auf die Demo 
den zweiten Teil umsetzen, die Spaltung 
zwischen den Menschen, die sich auch 
mjlitant. wehren, wollen. und. denen, die 


ihre Hoffnungen auf andere Wege setzen. 
Sie wollten Angst erzeugen und die Mili- 


tanten in ihrer Überwachungsmaschine 
erfassen. 
Die jetzt stattfindenden Prozeße 


dienen dazu, den Bullenüberfall jur- 
ristisch zu rechtfertigen, um dem Rechts- 
Staat genüge zu tun. 


Auch ohne das vieldiskutierte "Ver- 
ımummungsverbot" bedeutet dies, das 
unter dem ‘Vorwand der Vermummung Demon- 
strationen von der Staatsgewalt ange- 
griffen werden. Diesem Ansinnen sollten 
wir gemeinsam, auch auf der Straße, 


begegnen. 


heran WERE 
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ASPANDAU 


Am 14.November versammelten sich 
Schüler vor der Martin-Buber Gesamt- 

| schule in Spandau, um eine erwartete 
| Verteilung der NF-Zeitung "Klartext" zu 
‚ verhindern. 
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; Drei Wochen vorher wurde diese Nazi- 

ı Zeitung an der Carl-Diem Schule in 
| Hakenfelde Samstag morgens verteilt. Da 
'die die Nazis der NF schon öfters 
| samstags vor Spandauer Schulen aufge- 

| treten war, mobilisierte die Schüler- 

| vertretung der Martin-Buber Schule. Sie 
verfasste einen "Klotext", der über die } 
Nazizeitung informierte. Trotz Niesel- Grund „dafür war die Versetzung einesg 
regens war eine gute Stimmung unter den 17-jährigen Schülers, der wegen Rechts- 
SchülerInnen, doch die NF kam nicht. radikalismus vom Neuköllner Da Vinci 


NEUKÖLLN 


Am morgen des 16.November protestierten® 
Schüler der Albert-Einstein Oberschule 
gegn Neonazismus. 


Die Nazis sprühten jedoch am Wochenende Gymnasium geflogen war und an Ihre 
Hetzparolen auf dem Schulgelände, um Schule kommen sollte.Am Abend des 
die SchülerInnen» einzuschüchternatan 12.11. fand in der Einstein-Schule eine 
der Turnhalle hinterm Mülleimer". Veranstaltung von den Falken dazu #2 : 
Die Aktion der SchülerInnen war ein statt. Es waren vor allem zahlreiche PT 1 Pr 6 en 
Schüler der Jungen Union’vertreten, dief Jugendinitiative. Berlin",einer Initia- 
behaupteten,daß Rechtsradikalismusf tive von Nazis aus der FAP und der NF, 
praktisch nicht existiere und auch inf verfügen.Darauf wollen sie bei benötig- 


NAZI-SCHÜLERZEITUNG 
Die neue Schülerzeitung der Nazis heiß 
"Denkzettel".Sie wird von 8 Schülern 


Erfolg, da Sich so Viele versammelt 
hatten, Öffentlichkeit hergestellt 
worden ist und es auf der Schule zum 
Gesprächsthema geworden ist. 


den Forderungen nach Ausländerbegrenzung fg tem Schutz für Verteilaktionen zurück- 
oder "4 Millionen Ausländer seien greifen. 
zuviel“ nichts rechtsradikales entdecken In vorsichtiger Weise soll diese Zeitung 
“konnten. Einzelnen Gesprächen war zuß den SchülerInnen den Rechtsradikalismus 
entnehmen, daß "es biologisch beweis-|@ Nahebringen.Sie verzichten auf Haken- 
u bare Unterschiede zwischen Ausländern Kreuze, dafür haben sie neben Buch und 
* und Deutschen" gäbe. (8 Plattentips wieder ihre Lieblingsthemen 
In der Menschenkette der SchülerInnen®3 wie Rudolf Hess, Ausländer usw.in der 
wurden Transparente gehalten wie z.B.‘ Zeitung. 
Gegen Adolf für Albert" oder auch“ An den Schulen regt sich der Widerstand 
“..Gegen radikalismus und extremismus". # gegen die Nazi-Propaganda. So sammelten 
” NEE =; 7.-10.Klässler eines Steglitzer Gymna- 
siums Unterschriften gegen die Vertei- 
lung.Andere verteilten ein Gegenf lug- 
| blatt an mehreren Wilmersdorfer Schulen. 
Antifa-Jugendinfo) ? N 


Eine Gruppe türkischer Jugendlicher 
gaben einem rechtsradikalen Schüler der 
Friedrich- Bayer Oberschule massiv zu 
verstehen, daß sie auf seine ausländer- 
feindlichen Sprüche keine Lust haben. 
Mehrere andere wurden ebenfalls verletzt 
. als sie ihrem "Kameraden" zu Hilfe 


kommen wollten. (taz 6.11) 
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West 


ABSCHIEBUNG 


Immer häufiger kommt es an Bord von 
Flugzeugen, in denen abgewiesene Asyl- 
bewerber aus der BRD gewaltsam in ihre 
<Heimat>länder zurücktramsportiert wer- 
den, zu heftigen Auseinandersetzungen. 
Piloten und Besatzungen wehren sich da- 
gegen, zu Handlangern bundesrepubli- 
kanischer Behörden und Gerichte gemacht 
zu werden, deren Beschlüsse und Urteile 
in vielen Fällen für die Abgeschobenen 
Haft, Folter und Tod bedeuten. Die ÖTV 
beschränkt sich bis jetzt neben verba- 
len Protesten darauf, 
Hilfsdienste" 


klären zu lassen. 


die "Frage unzu- 


mutbarer durch Gericht 


Nicht nur an Lufthansamaschinen kommt 


es zu Auseinandersetzungen, sondern 
auch an Bord ausländischer Fluggesell- 
schaften wie der PAN AM. 
ender Auszug aus einer Rede des Betriebs 
ratsvorsitzenden Helmut B der 
Firma PAN AM in der Betriebsversammlung 


am 28.10.87. 


Dazu nachsteh- 
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BOYKOTTIERT 


"Was heute anzusprechen 


wichtig erscheint, 


uns gerade 


ist der Wille und 


die Fähigkeit, die wir alle haben 
sollten: 

Probleme anderer zu den eigenen Proble- 
men machen und mit allen, denen-aus 
welchem Grund auch immer-ein Leid zuge- 
fügt wurde, mitzuleiden. Für einen Be- 
triebsrat gehört diese Sensibilität zur 
Grundvorraussetzung, und wir fordern 


euch auf, diesen Betriebsrat auch künf- 
tig vor allem daran zu messen! Natürlich 
duldet 


scheidung, 


diese Einstellung keine Unter- 


ob Kollege oder Fluggast, 


Deutsche, Türken oder Palästinenser, 


und es versteht sich von selbst, daß da- | 
' Menschen, 


für keine gesetzliche Legitimation 
nötig ist und auch durch Gerichtsent- 


scheide nicht verdrängt werden kann. 


Unsere Anerkennung gilt deshalb der 
die die Mißhandlung 
Asylanten, 


Kabinenbesatzung, 


eines abgeschobenen der 
Mund- 


blutete und von seinen Begleitern mit 


wegen und Handknebeln stark 
den Füßen unter den Vordersitz gedrückt 
nicht dulden wollten und bereit 


vor der Staatsanwaltschaft auszu- 


wurde, 
sind, 
Unsere Bewunderung gilt der Cock- 
dem 
letzten Freitag zunächst 


sagen. 
pit 
Arzt, die am 
die Abschiebung eines aus einem tür- 
kischen Gefängnis nach Berlin entfloh- 


und Kabinenbesatzung sowie 


enden Kurden nach Istanbul verhinderten. 
Beschämt dagegen sind wir über diejeni- 
gen, die auch angesichts eines gequälten 
dem ganz offensichtlich Todes- 
angst im Gesicht steht, 
Mitleid zu empfinden, sich zu ironischen 


unfähig sind, 


Bemerkungen hinreißen lassen und nur 


ihren Dienstauftrag sehen: so schnell 
wie möglich die Flugzeugtüren zu 
schließen. Stewardeß, beim 
Anblick des verzweifelten Kurden geweint 
hat, imponiert jedenfalls wesentlich 
mehr und verdient ehrlich 
Beifall." 

Die Kollegen und Kolleginnen der PAN 


AM brauchen dringend unsere Solidarität! 


Die * die 


unseren 


og: Pr ev 


DER 


Abschiebung eines Asylbewerbers auf dem Flughafen Berlin-Tegel 


Stellungnahme zur 


Weisung des Innensenators Kewenig 


"Regelung des Verbleibs von Ausländern, 
a)die nach rechtskräftigem Abschluß des 
Asylverfahrens zur Ausreise verpflich- 


tet sind, sind, 
b)wegen der Lage im Libanon geduldet 
werden." 
Die schwerverständliche Weisung,deren 


Fallen erst nach längerem und gründli- 


chem Studium zu erkennen sind,riefen 


große Hoffnungen bei den Flüchtlingen 
hervor.Wider Erwarten sind sich aber al- 
le Gruppen und Organisationen,die seit 
längerem der Flüchtlingspolitik Wider- 
stand entgegen setzen,einig,daß diese 
Weisung keine Änderung in der Asylpoli- 
tik 


dem Versuch,den Unwissenden und Gutgläu- 


ist,sondern seine Fortsetzung mit 


bigen Sand in die Augen zu streuen. 


Die Weisung ist grundsätzlich eine Ab- 
schiebungsweisung.Während sie nur für 
eine relativ kleine Zahl von Flüchtlin- 
gen den Verbleib in Westberlin durch die 
verschiedenen zu erfüllenden Bedingungen 
möglich macht,schreibt sie die Abschie- 
bung bzw. Ausweisung für einen sehr gro- 
ßen Teil der Flüchtlinge vor. 


Die Weisung Kewenigs verspricht allen 
"Altlasten",gemeint sind die Flüchtlinge 
die vor dem 1.1.81 nach Westberlin ein- 
reisten,eine Aufenthalserlaubnis für zu- 
nächst ein Jahr,die dann 2x um je 2 Jah- 
re verlängert werden soll. 

Weiter sollen auch Flüchtlinge aus dem 
Libanon,die Kinder haben,mit einer Auf- 
enthaltserlaubnis bedacht werden. 


Von der "Altlastenregelung" sind unge- 
fähr 3000 Flüchtlinge betroffen.Die mei- 
sten Flüchtlinge kamen erst nach 1981,so 
aus der Türkei,aus Kurdistan,Ceylon, 
aus dem Iran,aus dem Irak... 

Die Weisung sieht nach II ebenfalls eine 
für 
aus dem Libanon vor,die nach 1981 gekom- 


Aufenthaltserlaubnis Jugendliche 


men sind und keine Eltern hier haben. 


Alleinstehende Libanesinnen und Libane- 
sen und Flüchtlinge aus allen anderen 
Staaten,dei nach 1981 gekommen sind,ha- 
ben nach IV 2.1 und 2.2 auszureisen,wenn 
ihr Asylantrag negativ entschieden ist. 


Für alle Flüchtlinge die einen Antrag 
auf Aufenthaltserlaubnis 
Weisung stellen wollen,gilt der Zwang, 


nach dieser 
daß sie ihren Asylantrag selbst zurück- 
läuft.Hier 
gilt die Ausnahme,daß nur die Anträge, 


ziehen müssen,wenn er noch 


bei denen der Bundesbeauftragte gegen 
ein positives Urteil des Bundesamtes in 
Berufung gegangen sind,nicht zurückgezo- 
gen werden müssen.Also,der Flüchtling 
selbst darf nicht gegen den Staat klagen 
will er ein Jahr Aufenthaltserlaubnis. 


wir sehen in dem Zwang,den Asylantrag 
zurückziehen zu müssen,den Versuch des 
Senats,das"kleine Asyl"durchboxen zu 


Wir sehen in dem Zwang,Ven Asylantrag 
zurückziehen zu müssen,den Versuch des 
Senats das "kleine Asyl" durchboxen zu 
wollen.Die Bundesregierung versucht seit 


längerem,das Asylrecht abzuschaffen, in- 


dem sie Flüchtlinge für einen begrenzten 
Zeitraum dulden will,um sie dann nach 
Überprüfung der politischen Situation 
des Herkunftslandes wieder zurückzuschi 
ben.die Weisung läuft darauf hinaus. 

Der Flüchtling ist gezwungen,die von ihm 
vorgebrachten Beweise der politischen 
Verfolgung selbst zu widerrufen, selbst 
für nichtig zu erklären.Das ist ein wi- 
derwärtiger Propagandaschachzug des Se- 
nats:während er seit Jahren den Hass und 


den Rassismus in der Bevölkerung ge- 


schürt hat durch seine Lügen,namlich daß 


es keine vVerfolgung,keine Verfolgten 
gibt,sondern nur"Rauschgifthändler ‚Schmu 
ggler,Illegale,Kriminelle,Terroristen.." 
so sollen Flüchtlinge nun die Verfolgung 
Ausbeutung und Ausrottung in ihrem Her- 
kunftsland verleugnen und sich als Aus- 
länder für ein Jahr Aufenthalt bewerben. 
So braucht nun auch das Bundesamt bei 
der Beurteilung von Asylanträgen keine 
Stellung zu beziehen zu den befreundeten 
Terrorstaaten.Gerade die langen Bearbei- 
tungszeit der vor 1981 gestellten Asylan 
träge weist darauf hin,daß sich das Bund 
esamt hier um eine Entscheidung gedrückt 
hat.Diese Anträge haben eine Chance auf 
Anerkennung,und gernau diese soll nun 
selbst zurückgezogen werden.Es sit jedem 
Flüchtling davon abzuraten,seinen Antrag 
zurückzuziehen : 
wer garantiert in diesem Staat,daß er 
die versprochene Verlängerung auf 2x um 
2 weitere Jahre auch einhält?Niemand-Ve 


trauen in diesen Staat hat keine Berech- 


tigung- er schafft neue Gesetze,neue Er- 
lasse,wann immer er will. 

Weiterhin zu bedenken gibt die Weisung, 
die allen Staatenlosen,dieses sind in 
der Regel Palästinenser und Kurden aus 
dem Libanon,einen Fremdenpass zugesteht, 
der aber begrenzt ist auf Westberlin und 
die BRD.Nach den Genfer Abkommen sind 
Fremdenpässe nicht zu begrenzen.Warum' 
nun aber für Kurden und Palästinenser? 
Hierfür finden wir nur eine Erklärung: 
der palästinensische Widerstand hat sich 
im Libanon und -im besetzten Palästina 
gerade in den letzten Monaten verstärkt. 
Dieser Widerstand im Zusammenhang mit 
der Wiedervereinigung der PLO stellt ei- 
ne besondere Bedrohung für die reaktio- 
nären Kräfte im arabischen Raum dar.Ins- 
besondere Israel gerät immer mehr unter 
den Druck ,die Legitimität eines Palästi- 
nensischen Staates zu akzeptieren.Die 
begrenzte Ausstellung eines Fremdenpas- 
ses soll die Palästinenser auf deutschem 
Boden festnageln,damit sie sich nur un- 
ter erschwerten Bedingungen wieder in 
den 'palästinensischen Kampf einreihen 
können.Ein dreckiger Kuhhandel mit Is- 
rael?Wir sind davon überzeugt. 


Kewenig 


Dieser Kuhhandel steht auch hinter der 
in der Weisung angekündigten Absicht,al- 
le alleinstehenden jungen Libanesen ab- 
zuschieben.Diesen Flüchtlingen bleibt im 
Libanon nichts anderes übrig,als sich 
ihren Lebensunterhalt in irgendeiner Ar- 
mee der verschiedenen um die Macht rin- 
genden Gruppen zu verdienen,da es keine 
andere Arbeit gibt.Hierdurch würden die 
Kampfeinheiten wieder gestärkt und es be 
Stünde die Gefahr der erneuten Zunahme 
von Unruhen.Hieran hätte auch Israel er- 
klärtermaßen ein Interesse.Der israeli- 
sche Staat,für den der Libanon seit Jah- 
ren ein Objekt der Begierde ist,benutzte 
iommer die inneren Unruhen als Argument 
für seine Eroberungsangriffe. 


Die sich zunächst für unachtsame Ohren 
human anhörende Weisung ist nichts ande- 
res als ein propagandistischer Schachzug 
und ein menschenverachtendes Angebot an 
den Widerstand gegen die herrschende 
Flüchtlingspolitik,der Versuch, ihn zu be 
frieden,zumindest ihn zu spalten. 

Die Weisung enthält : 

- ein wenig Humanität für eine kleine 

Gruppe von"Altlasten", 
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- die Konstruktion eines großen Gefange- 
nenlagers für Palästinenser und staa - 
tenlose Kurden 

- den zwangsweisen Rücktransport von dem 
größten Teil der Flüchtlinge hier 

- den Zwang,die eigenen Asylgründe zu 
widerrufen für ein Jahr Sicherheit in 
Westberlin 


Die Weisung,die die Abschiebung aller 
Flüchtlinge mit abgelaufenem Asylverfah- 
ren aus allen anderen Staaten als dem 
Libanon und die alleinstehenden Libane- 
sen/innen vorsieht,schreibt auch die Aus 
weisung aller Straftäts? fest,gleichgül- 
tig,wann gekommen,warum und woher. 

Flüchtlinge,die vor dem 1.1.81 


als einem Jahr Freiheitsstrafe verur- 


zu mehr 


teilt worden sind,haben auszureisen,eben 
falls Flüchtlinge,die nach dem 1.1.81 


kamen und zu mehr als 90 Tagessätzen ver 
urteilt wurden.Beachtenswert ist hier- 
bei,daß auch die Summe einzelner kleiner 
Delikte,wenn sie mehr als 90 Tagessätze 
zusammenbringen,auch zur Ausweisung füh- 
ren.Jeder weiß,wie schnell die zusammen- 
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kommen: Flüchtlinge haben 2.30 DM Ta- 
schengeld pro Tag,die nicht einmal aus- 
reichen für eine U-Bahn-Fahrt hin und 
zurück,es fehlt an Bekleidung,Spielsa- 
chen usw.Übergriffe der"Arbeitsgruppe Ge: 
zielte Ausländerfahndung" und Pöbeleien 
sowie Angriffe von Rassisten auf der 
Straße provozieren den Widerstand des 
Flüchtlings,für den er vor Gericht immer 
den Kürzeren zieht. 


Die Regelung für "Straftäter"gilt auch 
für strafunmündige Kinder mit"serienmä-, 


Kewenig 


sichtlich.Während der Staat wegen der 
ungeheuren Zunahme von Delikten bei deu- 
tschen"Straftätern"immer mehr unter den 
Druck geriet durch humanistische Kräfte 
im Lande,nicht nur durch Strafe,sondern 
durch Therapie dem Problem zu Leibe zu 


"rücken,hält er aber kriminelles Handeln 


bei Flüchtlingen und Ausländern über- 
haupt für unabänderlich und versucht nun 
durch Sippenhaft das Problem mit der 
Wurzel auszurotten.Es wird wohl Eltern 
in Zukunft nichts anderes übrigbleiben, 
als ihre Kinder totzuschlagen,um zu be- 
weisen,daß sie die Taten ihrer Kinder 


und sie starten erneut den Versuch,das 
Bewußtsein über das Flüchtlingsproblem 
zu zerschlagen,indem sie nun Ausländern 
das"großzügige Angebot"einer Aufenthalts 
erlaubnis unterbreitet. 


Was heißt das für unsere politische Pra- 
xis ? 

Wir erwarten eine große Abschiebewelle, 
vielleicht die größte bisher aufgrund 
dieser Abschiebungsweisung.Wie werden 
mit allen Sinnen auf der Hut sein,ob nun 
auch Iraner und Tamilen bei Nacht und 
Nebel verschwinden.Wir werden verstärkt 


ßRigen kriminellen Handlungen..".Diese nicht dulden,denen es nicht immer gel- 
sind mit samt der Familie abzuschieben... lingt,den Verlockungen dieser Konsumge- 
"weil zu vermuten ist,daß die Erwachse- sellschaft ohne einen Pfennig in der Ta- 
nen die Kinder zu ihren Straftaten ange-, sache zu widerstehen oder die rassisti- 
halten oder diese zumindest geduldet ha-' schen Angriffe und Beleidigungen wider- 


ben".Hier ist Kewenigs Rassismus offen-'standslos hinzunehmen. 


der Bevölkerung die Augen öffnen über 
die Ausbeutungs-und Unterdrückungspoli- 
tik der BRD in den Ländern,aus denen die 
Flüchtlinge kamen und aus denen auch wei 
terhin Menschen fliehen. 


Kewenig inin sınır dısı etme yönetmeligine tavır 


Ic igleri bakanı Kawenig'in 1.19.1937 


tarihli ve karara baflanmıg iltica da- 
vası B.Lübnan'ın özel durumundan dola- 


yı dein verildn;yabancıların burada 


kalmalarını devam ettirme kaidesi tal- 
imatına"kargı vaziyet alyoruz. 


Bu kararname gok zor anlagılır bir 
durumdadır ve ancak uzun ve ayrıntılı 


bir incelemeden sonra igeriyinde bulun 
an tuzaxlacr gıkarılhbllinvor.B:ı Kararna 
me bundan 'dolayı birgok iltioacıları 
gok umitlendirmigti,Ama uzun zamandan 
beri ilticacılarpolitikasina kargı ol- 
an grup ve organizasyonlar,bu kararnan- 
en}n ilticacılar politikasına deyigik- 
lik defil,aynı politikanın devamı ol- 
dußunu da heafikirdirler.Ayrıca' bu ye- 
ni kararnane ile acemi ve .iyiniyetli 
kigileri aldatmaya galismaktadır. 

Bu aslında sınırdisı etme karar- 
namesidir,Bir yandan az sayıdaki 
ilbicacılara ve ancak birgok bel- 
lirli gartlari yerine retirmeleri- 
le burada kalabilmelerini sa&liyor, 
ama gok sayıda diyer ilticacıların 
sınır dıgı edilnelerini önrörüyor, 


Berline relen bütün ilticacılara Önce 
l senelik,daha sonra da iki defa 2 se- 


ne uzatılacak olan oturma müsadesi ver- 


neyi tasarliyor, 


Ayrıca Lübnandan relen ve gocukları o- 
lan ilticacılara da oturma musadesi 


verilecektir, 


Bu kararnamede ancak 3000 ilticacı 
yararlana bilecektir,Öteki ilticacı- 
lar-bu büyük olan bir grubu igine-" 


alyor veTürkive'den,Kurdistan'dan, 


Iran'dan,trak'tan vs.-relen iltioa- 
cılar 1981 barihinden sonra Batı- 
Berline &öluiglerdir, 

bu kararnamenin: 2.noktasina göre 


1981 tarihinden sonra da Lübnan'dan 


‚gelen ve’ goouk sahibi olan iltioacı- 
lara da oturma musadesi taniyor.An- 


ne babaları b:rada olnayan Lübnanlı 
Ie 


senglere de öncelikle 1 seneye mah- 


sus olan oturma hakkı veriyor.Bekar 


olan Lübnalı kadın ve erkeklere ve 
diver Ülkelarden 1981 tarihinden 
sonra gelen iltioacıların,kararna- 
menin ıv.2.1 ve ?,2 noktalarına 
vöre,eyer iltioa.isteyi kabuledil- 


memigse Berlin'i terketmelerini ön- 


röryor, 
Bu kararnamenin önrördüßü noktalara 


söre bir oturma musadesi. dilekgesi 
veruek isteyen her ilticaoı,gayet 
4ltica dilekgesi devam ediyorsa,bu- 


nu kendilerinin tekrar geri alması 


mecoburiyeti vadır.Istisnalar sadeoe 


Zederal Makamların(Bundesamt) iltioa 


dilekgesini kabıul etmig ıse,ve fede- 
ral rörevli(Bundesbeaftragte) tarar- 


fından bu karara kargı istinata gi- 


rilmisse.by iltica dilekcesinin ze- 
ri alınması*meoburiyeti yoktur.Ya- 


ni,ilticaci bir yıl oturma musade: 
si almak istiyorsa,devlete kargı 
dava acamaz, 


Biz,bu ilticadilekgesini geri al- 


ma zorunlufu Berlin Sanatosunun 
bir kaktiyi olarak görüyoruz:ilti- 


ca hakkı yerine,kügük iltica hakkı 
("kleine Asyl') rebirmek istiyor.: 
Federal hüklimet usun zamandan be- 


ri ilbica harkını kaldırmaya ga=. 
lıgnaktadır;bureva relip iltioa 


hakkı icin dilekge vermig olan bir 
iltioacıya kısa bir süre igin bura- 
da kalmasına izin veriyor,ve iltis 
cacının geldigi ülkenin durumu nor 
mallaytıfı anda onu geri gönkörne-- 
yi tasarliyor.Bu yeni kararname. 
Federal hükümetin bu isteyini de- 
stekleyen bir tasarı olarak görül- 
yor,Tlticacı,bu durumda kendisinin 
siyasi olarak kovugtvruldußu verdi 
Pi delileri kendisi tarafından. ip- 
tal etmesi beklenyor.Bu Berlin sa- 
natosu'nun Äyren bir propaganda ma- 
navrasından baska bir gey defildir 
Söyle ki,yıllardır halk arasında 
attıfı yalanlarla siyasi olarak 
kovugturmanın kovusturmaya ufri- 
yanların olmadıfını,sadece"kagak- 


Gıların,teröristlerin,canilerin, 


kanundıgı,ve uyugsturuou madde ka- 
gakgılarının,vs." oldußu söylener- 
ek,nefret veırk dugmanlıfı yayan 

Berlin sanatosu gimdi bu kararnene 
ile iltioacılardan,kendi ülkelerin 
de sivası takibatın bulndufunu ve 


istismaroılıfın oldu#unu reddetne- 
lerini ve sadece yabancı olarak bu- 


rada bir seneye mahsus oturma imka 


nı almalarını istiyor.Böylece Bun- 


desamt iltica hakkı verme kararın- 


da,terdrün oldufu dost Ülkelere ka- 


gı tavır alma mecbüriyeti kaldırıl- 
yor, 

1981'den önoe verilen iltioa Hakkı 
dilekgelerinin igleminde regirilen 


uzun zaman pösteryor ki, Bundesamt 


bu rörevlerden kagmıstır.Bı dilek-: 
geler kabul edilne gansına sahıp- 
tırler,ona b' Ailekgelerin de reri- 
ye alınması zorunlußu Önpörülyor. 
BÜTUN: LLTLCACILARA,ILTICA HAKKI 
DILEKGELERINI GERI ALMAMALARINI 
ASAGDAKI NEDENLERDEN DOLAYI TAV- 
SIYE EDLYORUZ, 

-Berlin sanatosu'dan kimse bu söz 
verilen 2 defaya mahsus iki yıllık 
oturma müsadesini zatmayı raranti- 
yemez.Buv ü Ikeye gÜvenilemez,her 


isteii?#i anda yeni kanun kararlar 


cıkartılarak verilen sdzler geger- 
li&ini kaybederler. 


-Bu kararnanede olan ve bizi dügün- 
düren ikinci nokta vatansız olan 
Filistinli ve Kürdistenlı iltica- 
cılardır.Bunlara Berlin ARERDEEN 
"Fremdenpass*ı veriyor,ama bu pasa 


portlar sadeoe Berlin ve Batı Aima 
ya icin gegeflidirler.Bu"Cenevre 


anlagmasına"röre bu kısıtlamaların 
yapılmayacafı bildirilvor,Bunlar 
nicin vukarda varılı olan vatansız 


iltioacılara ure"1laıvordur? 
I 


Bunun igin sadece gu agıklamayı dü- 


günebilyoruz:Lihbnan'daki Filistin- 
lilerin direnigi son zamanlarda 
guglenmigtir.Bu direnig Arap bölre- 
sindeki gerici gügler igin büyük 


bir tehdit ulugturyor,özelikle 1s- 
rail,son zemanlarda baßınsız bir Fl 


listin devleti kabul etmeye zorlan- 
iyor,Bu verilen"Fremdenpass'"Filis- 
tinli'leri Almen sınırları iginde 

tutna anacını sa#lıvor,bivleoe on- 


ler gok zor'bir durumda tekrer ken 


di davaları igin sevagna olenafını 


bulabileceklerdir.Bu Israile olan 
kötü bir hayvan ticareti midir?Biz 
buna eminiz.Bu kararnamenin de yu- 
karda belirtilen yaklagım ile ilri 
si büyüktür,göyle ki Almanya'da sı- 
&ınma hakkı arayan bütün bekär 
gengleri reri röndermek istenele- 


ridir.Geri gönderilecek olan bu 
nuni sug haraketleri..bulunan go- 


c''kların da bütün ailesivle birlik 
te geri rönderilmesi önrörü lyor. 
Bebep olarak da anne ve babalar 
gocukların ya sug iglemesini des- 
tekliyorlar ya veya sug iglemesini 
engelemiyorlar."Bu durum Kewenig'in 
ırk dugmanlıfını göstermig oluyor. 
tflticacılardan kendilerine yaragna- 
yaoak geyler bekliyor.Bu kararnane 
kügük bir erup ilticacı igin biraz 
insencıt ve büyük bir Filistinli ve 
Kürdist anlı esir kanpı terzimini 


icerivine aliyor. 

Bu durumda pek yakın bir zananda bü- 
yük sınır dıgı haraketi bekliyoruz, 
Belki de ginmdiye kadar onların en 
büyügü.Bundan dolayı.her kim olursa 
olsun,gok dikkatle feligmeleri bek- 
liyece&iz.Buradaki halkın dikkatle- 
rini Federal devletının sı$ınma ara- 
yan kigilerin reldißi ve tekrar reri 
sönderildikleri ülkelere uyruladıı 
baskıoı ve gıkaroı politikasını agık- 


lanava galigsacatız. 


nn 7777777779 


DE Eee KEBBBlEL nissen 


gengler,hayatlarını kazannak igin 


Lübnan'da. bagka ig olmadıfından do- 
layı,herhangi bir askeri pruba ka- 


tılmak zorunda kalacaklardırlar, 
bunula da ancak savagan rügleri 
kuvvetleıdirip veniten bu bölrede- 
ki zorlukların vegarpıgmaların ba- 
sglanasını saflannıg ul'naoaktır.Bu 
fsrail'le yarayan bir d“rundur,Böy- 
lece bu oläyları ileri sürerek,Lüb- 
nan'ın igiglerine karıgıp,Lübnanı 
almaya galıgyor, 

Bu kararnamade Lübnan harig dteki 
ülkelerden gelen ve iltica hakkı 
davası sona ermig olan ilticacılar 
yanında ayrıca sug iglemig herkesi 
relig tarihi 1981'den dÖnce -olsa da 
geri gönderneyi gözönüne tubuyor. 
-1,1,1981 tar ihinden önoe bir yıl- 
dan fazla veza alanlarla.1,1.1981 


tarihinden sonra gelen ve 90 rün- 
den fazla deza alan ilticacıların 
burayı terketmesini Önpörüyor. 
Burada önemli olan bir nokta,kücük 


olan oezaların toplamı da 90 gün- 
lük bir ceza miktarını tutuyorsa 


burada da yukardaki uyrulama Ööngö- 
rülür, 
Sugluların burada kalmalarını bel- 


lirliven bu kararnanede ayrıca ug 


fsalı olmavan ve"seri halınde ka- 
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Während die Aussöhnung mit 


den Massenmördern des 3.Reiches 


längst stattgefunden hat,wollen 


wir uns näher ansehen,wie der 


"demokratischte Staat,den es je 


Die RAF-Gefangenen wurden am 28.4.77 
in dem Hochsicherheitstrakt,der eigens 
für sie gebaut worden war,zu lebens- 
"länglicher Haft größte 
Prozeß in der Geschichte der BRD ging 
somit zu Ende. 

Für die Studentenbewegung von 1968 
stellte sich die Frage,wie sie gegen 
einen Staat kämpfen sollen,der unter 
anderem durch die Übernahme der Altna- 
zis in Amt und Würden deutlich gemacht 
hat,daß er von Demokratie nicht so viel 
hält.Ein Staat,der Kommunisten verfolgt 
und Nazis bezahlt.Der Staat,der sich 
durch die Notstandsgesetze von 1968 und 
das Handgranatengesetz für Westberlin 
die gesetzlichen Grundlagen geschaffen 
hat,demokratische Spielregeln außer 
Kraft zu setzen.Der Krieg der USA in 
Vietrnam,der viele Menschen zum Protest 
auf die Straße getrieben hatte,sollte 
auch weiter von hier aus bekämpft 
werden. 

Welche Mittel des kWiderstandes sind 
gegen so ein Massenmorden,daß von der 
BRD-Regierung offen unterstützt wurde, 
gerechtfertigt? 

Weiterhin diskutierte die Bewegung über 
das Problem,daß der deutsche Faschismus 
nicht aus eigener Kraft von der deut- 
schen gestürzt worden 
ist,sondern von den Armeen der Alliier- 
ten. 


verurteil.Der 


Bevölkerung 


So wurde auch der Guerflia-Kampf in 
der Metropole von vielen diskutiert.Es 
entstanden Anfang der 70er Jahre be- 


waffnete Organisationen: die RAF,die 
Bewegung 2.Juni (in Westberlin) und 
später die Revolutionären Zellen.Es 


auf deutschem Boden gegeben 
hat",mit bewaffnet kämpfenden 
Linken umgegangen ist bzw. um- 


geht.Anlaß ist für uns der 10.To- 


der 


destag der Gefangenen aus 


waren Menschen,die die Diskussionen 
ernst genommen hatten und es nicht beim 
Reden belassen wollten.Mit der Befrei- 
ung Baaders wurde die RAF geschaffen. 


Sie machten weiter mit Bombenanschlägen 
auf US-Einrichtungen,wo u.a. der Compu- 
ter zerstört wurde,der die Bombeneinsä- 
tz e der US-Luftwaffe in Vietnam koor- 
dinierte. 


"Roten Armee Fraktion" (RAF) 


Andreas Baader,Gudrun Ensslin,Jan 
Carl Raspe am 18.10. bzw. von 


Ingrid Schubert am 19.11. 


Der Staat reagierte mit Todesschüs- 
sen bei Verhaftungen.Petra Schelm fiel 
ihnen am 23.1.71 zum Opfer,zahlreiche 
andere sollten folgen.Eine beispiellose 
Hetze setzte ein.Polizeiaufrüstung, Auf- 
stellung bewaffneter Mörderbanden wie 
z.B. die GSG 9,Bau von Sondergefängnis- 
sen,in denen die Gefangenen unter 
Entzug der sinnlichen Reize gehalten 
werden (also keine Geräusche, von außen, 
kein Tageslicht,Isolationshaft. 


NEUN 


Ein Brief Ulrike Meinhofs aus dem Toten Trakt. 


aus der Zeit vom 16.6 72.- 9.2.73 


das Gefühl, es explodiert einem der Kopf (das Gefühl, die Schädeldecke müßte 


eigentlich zerreißen, abplatzen) - 


das Gefühl, es würde einem das Rückenmark ins Gehirn gepreßt, 
das Gefühl das Gehirn schrumpelte einem allmählich zusammen, wie Backobst 2.B. 


das Gefühl man stünde ununterbrochen, 


ferngesteuert -....... . 


unmerklich, unter Strom, man würde 


Man kann nicht klären, ob man vor Fieber oder Kälte zittert- 
man kann nicht klären warum man zittert - 


man friert. 


Um in normaler Lautstärke zu sprechen, Anstrengungen, wie für lautes Sprechen 


fast Brüllen- 


man kann die Bedeutung von Worten nicht mehr identifizieren, nur noch raten - 
der Gebrauch von Zischlauten -s,ß,tz,z,sch- ist absolut unerträglich - 
Wärter, Besuch, Hof erscheint einem wie aus Zellulid - 


Kopfschmerzen - flashs - 


Satzbau, Grammatik, Syntax -nicht mehr zu kontrollieren. 
Beim Schreiben zwei Zeilen- man kann am Ende der zweiten Zeile den Anfang der 


ersten nicht behalten- 


das Gefühl innerlich auszubrennen-..... 


das Gefühl es sei einem die Haut abgezogen worden. 
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Eine Bewegung ist nur so stark,wie sie 
sich zu ihren Gefangenen verhält 


Die KämpferInnen,die weiter draußen 
waren,wollten ihre GenossInnen nicht im 
Stich lassen.Liberale Öffentlichkeit, 
demokratischer Protest beeindruckten 
diesen Staat nicht.Der große Teil der 
68er Bewegung hatte sich mit dem Staat 
versöhnt,,war gekauft worden. 

Holger Meins starb an den Folgen des 
dritten 
menschlichen 


Hungerstreikes gegen die un 
Haftbedingungen im Jahr 
1974.Die Bewegung 2.Juni klaute 1975 
hier (CDU) und 
fünf 
politischen Gefangenen.Die RAF besetzte 
später die BRD-Botschaft in 
Stockholm.Doch diesmal zeigte sich,daß 
die SPD/FDP-Regierung auf keine weiter- 
en Freilassungsforderungen mehr eingeht 


in Berlin Peter Lorenz 
erreichte die Freilassung von 


wenig 


und auf eine militärische Lösung setzt. 
Die Botschaft Wurde gestürmt ‚zwei 
‚RAF-Mitglieder und ein Botschaftsange- 
höriger durch die Sprengladung tödlich 
verletzt. 


Am 08.05.1976 wird Ulrike Meinhof tot in 
ihrer Zelle aufgefunden. 


11111111 


BERICHT DER INTERNATIONALEN UNTERSU- 
CHUNGSKOMMISION 


DER TOD ULRIKE MEINHOFS 


Die Behauptung der staatlichen Behörden, 
Ulrike Meinhof habe sich durch Erhängen 
selbst getötet, ist nicht bewiesen, und 
die Ergebnisse der Untersuchungen der 
Kommission legen nahe, daß sich Ulrike 
Meinhof nicht selber erhängen konnte. 
Die Ergebnisse der Untersuchungen legen 
vielmehr den Schluß nahe, daß Ulrike 
Meinhof tot war, als man sie aufhängte, 
und daß es beunruhigende Indizien gibt, 
die auf das Engreifen eines Dritten im 
Zusammenhang mit diesem Tod hinweisen... 
ist jeder Verdacht gerechtfertigt ange- 
daß die Geheim- 
dienste - neben dem Gefängnispersonal - 
Zugang hatten zu den Zellen des 7.Stocks 
und zwar durch einen getrennten und ge- 
heimen Eingang. (Quelle: Nr.18,5. 102f) 


sichts der Tatsache, 


Stammheim 


Im April 1977 wurde der Verantwortliche 
für die Haftbedingungen Generalbundes- 
anwalt Buback von einem RAF-Kommando 
erschossen.Die Entführung des Vorsitzen- 
den der Dresdner Bank Jürgen Ponto miß- 
lingt und Ponto wird ebenfalls erschos- 
Am 05.09.1977 wird Hanns Martin 
Schleyer in Köln entführt. Vier Personen 
seines Begleitschutzes werden dabei ge- 
tötet.Schleyer war Vorsitzender der bei- 
den großen deutschen Unternehmerverbände 
BDI und BDA(Bund deutscher Industrie und 
Bund Deutscher Arbeitgeber), SS-Mann im 
3.Reich, eben ein Beispiel für die Kon- 
tinuität der Nazis in der deutschen Ge- 
schichte. Die RAF forderte die Frei- 
lassung von 11 Gefangenen gegen das Le- 
ben Schleyers. 


sen. 


Die Bundesregierung richtete den Großen 
und Kleinen Krisenstab ein: 

im Kleinen Krisenstab saßen die führen- 
den Minister, plus Chef des Bundeskrimi- 
nalamts Herold und dem neuen Generalbun- 
desanwalt Rebmann. Zum Großen Krisenstab 
gehörten zusätzlich Brandt, Kohl, Strauß 
Wehner, Zimmermann, Mischnik und die 
Regierungschefs der vier Bundesländer, 
in denen die Gefangenen Also 
eine große Koalition mit Polizei und 
Justiz.Der groß® Krisenstab beschloß 
sofort: 


saßen. 


er Te DW ee 


- totale Nachrichtensperre für alle 
Medien 

Die bundesdeutsche hält 

daran; die ausländische Presse berichtet 

über den jeweiligen Stand der Entfüh- 


Presse sich 


rung. 
- Justizminister Vogel verhängt Kon- 
taktsperre über die politischen Ge- 
fangenen, 
die von nun an ein und halb Monate in 
Einzelhaft gehalten werden, ohne Kontakt 
zur Außenwelt, daß heißt keine Anwalts- 
besuche, kein Radio, Fernsehen und Zei- 
tungen - eben Totalisolation. 

- Politiker und Presse von der Sozial 
demokratie bis zu den Nazis denken laut 
darüber nach, daß die Todesstrafe ein- 
geführt werden müßte, daß die Gefangen 
als Geiseln des Staates die Folgen spü- 
ren müßten, standrechtliche Erschießun- 


gen von Gefangenen, Bundeswehreinsatz 
USW. 
Am 13.10. entführte ein Palästinensi- 


sches Kommando einen Lufthansa Jet mit 
Mallorca-Urlaubern und fordert ebenfalls 
unter anderem die Freilassung der RAF- 
Gefangenen. Am 18.10. stürmt die GSG 9 
‘die Maschine in Mogadischu(Somalia), 
wobei nur ein Mitglied des Kommandos 
überlebt. 
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Stammheim . 


Das alles macht es uns unmöglich an die 
Selbstmordversion zu glauben. 


In der Nacht 18.10.1977 kommen 
Andreas Baader, Gudrun Ennslin und Jan- 
Carl Raspe in der Gewahrsam der Justiz 


sie unterlagen ebenfalls der 


zum 


zu Tode, 
Kontaktsperre. 


Der Staat und die gesamte bürgerliche 
Presse behaupten, die Gefangenen hätten 
Selbstmord gemacht. Wir glauben ihnen 
nicht: 

1. Die Waffen sollen während des Pro- 
zesses von zwei Anwälten hereingeschmug- 
gelt worden sein. Die einzige Möglich- 
keit bestand zwar im Prozeßsaal, doch 
wurden die Anwälte vor dem Prozess 
durchsucht und die Gefangenen hinterher. 
2. Zu Beginn der Kontaktsperre sind die 
Gefangenen in andere Zellen verlegt 
worden. Unter anderem sind sämtliche 
Elektrogeräte durchsucht worden - 
Baaders Waffe soll im Plattenspieler 
gesteckt haben. Jan-Carl Raspes Waffe 
soll versteckt gewesen 
sein, in einer Zelle, die nach dem Umbau 


im Mauerwerk 


des Knastes mit keinem Gefangenen belegt 
worden war. 

3. Bei Andreas Baader ist die Waffe in 
der rechten Hand gefunden worden - er 
war Linkshänder. Es sind kaum Schmauch- 
Spuren vom Schuß entdeckt worden. Die 
staatlichen Stellen behaupten, er hätte 
sich beidhändig erschossen, von hinten 
in den Kopf und dabei die Waffe mit 


17 cm Lauflänge in einem Abstand von 
20-30 Zentimetern gehalten haben. 

4. Gudrun Ennslin ist erhängt aufgefun- 
den worden. Genau derselbe Obduzent, der 


die Leiche von Ulrike Meinhof untersucht : 
hatte,"vergaß auch diesmal wieder den 
Histamin-Test.Dieser Test macht es mög- 
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lich festzustellen, ob der Tod durch er Am 19.10.1977 wurde Schleyer tot im 
; ' 

hängen eingetreten ist oder schonvorher. Kofferraum eines PKWs , aufgefunden, 

Am 12.11.1977 kam Ingrid Schubert im 


5. Irmgard Möller hat diese Nacht über- 
lebt. Sie ist mit mehreren Stichver- 
letzungen am Morgen gefunden worden. Sie 
hat ausgesagt, daß sie irgendwann in der 
Nacht bewußtlos geworden ist und keine 
Erinnerung mehr hatte, was danach ge- 
schah. 

6. Es gab/gibt einen unkontrollierten 
Seitengang zum 7. Stock in Stammheim, 
Sie Alarmanlage im Flur reagierte nicht 
auf langsame Bewegungen. Die Video-Über- 
wachung der Zellen war in dieser Nacht 


"defekt" 


am 


damit 
folger" des 3.Reiches in künftigen Aus- 
einandersetzungen 


Knast Stadelheim zu Tode. 

Damals druckte keine einzige bürgerliche 
Zeitung in der BRD und West-Berlin diese 
Tatsachen ab, obwohl sie bekannt waren. 


Die Ereignisse im Jahre 1977 machen uns 
deutlich, 
Rechtsstaatlichkeit sehr schnell 
Kraft gesetzt werden können. Wir müssen 


daß bestehende Gesetze und 


außer 
"Rechtsnach- 


rechnen, daß der 


ähnlich reagieren 


ALMAN GÜZU 77 — ONUNCU YILINDA STAMMHEIM 


%, Reich'in kitlekatlıyrmcılarıyla 
goktan beri vukubulmug olan uzlag- 
ma sırasında, Almanya toprakları 
Üzerine kurulu olan "Demokratik, 
devletin" mücadeleci komünistlare 
nasıl davrandıgını ve davranıyor 
oldugunu tekrar gözden gägirelim. 
Bizim icin Vesilel RAF mahkumları- 
Hın onuncu yıl dünümüdür. (Andreas 
Bader, Gudrun Enslinye Jan -Carl 
Raspa 18.10 ).Bunların UcU 28.4,77 
gününde onlar igin özel yaptırılan 
ve gok sıkı önlemler eltında bulu- 


nan Sututgart' Stammheim hapishansin- 


da müebbet hapse mahkum oldular. 


Böylealikla Fedaral Alman tarihda 
ki en büyük dava sonuglanmı3 oldu, 


Demokrasiye hir nem vermeyen 


ve eski Nazileri devleat makamları- 
na alen , bir deviete kargı nasıl 
1968 öörenci 
harekati igin bir sorundu, 


mücadale verilacegi 
Demokrasi kurallarını RER 63) 
komünistlari takip dden ve Nazi- 
lare maas veren ve 1968'de olagan- 
UstU hal yasalarının temellerini 
Yaratan devlet bu deavlattir. 

Pek gok insanın protasto ietmasine 
ABD'nin Vitnamdaki 

karsı mücadele buradan 
ettiri]meliydi, 

Direnig hangi arag ve 


yol agan 
savasına 


da devam 


yöntem ile yapılmalı? 


DO zamanki harekatin tartıgha konu- 


su Alman Fagizminin halkın 


kendi gücüyle yenilmediöüini 
bilhakis mütafikler ordusu 
tarafınden yenildiüöiydi. 

Böylece metropollerde yeril- 

la savagı pek gokları tarafından 


tartıgyıldı,. 


70'li yılların baslangıcın - 
da iki silahlı örgüt olugturuldu, 
Yunfar RAF,agırlıkla Batı-Berlin- 
de 2 Haziran bareketi „ Bunlar 
tartıgmaları ciddiye alan va 
sadece konugmayla yatinmak istem- 
yen kisilerdi. 

Andreas Baderin kurtarılmasıyla 


RAF olusturuydu „ RAF Amerikan 


kurutuglarına kargı bombalı 
saldırılarına devam atti,bun- 
lar icinde Amerikan hava kuvet- 


lerinin bombalarının yarlagimini 
ayarlayan Cömpütsrin tahrip 
edilmesi sayılabilir. 

Devlet tutuklamalarda kursun- 
lerla tepki göstardi -ilk 
kurban 15. 7. 71'de Petra 5 
Schelm'di ‚bunu pek gokları tak 
takip edecekti. Ürneöi görülm - 
mig, bir kıgkırtma baglamıgtı, 
polislerin silahlanması ‚silahlı 
katil getelaerinin olugturulması 
örnagin: GSCG9 , tutukluların 

dıg3 yagamdan s tamamen isole 
edildikleri Öözel hapishaneler, 
örnaäin hig bir sesin „ ygün ıgıödı 
'nın yansımadıdı tak kigilik hücre 
ler kuruldu. Ulrike Mainhof 
16.6.72 -9.2.73 arası hücresin- 


den aövla yazıyor. 
"Bir Hereket Tutuklularına Nası. 


Davranıyorsa ‚Yanlızca 0 Kadar 
GüclUdür ı 


Duygu, insanın bagını patlatı- 
yor 
Duygu, kafa tası gatlamak zarun- 


daymıs gibi . 
Duygu, insanın beyni omirligi- 

ne sıkıgtırılıyormug gibi. 

beyni örnegin bir 


Duygu, insanın 


kıru meyüe aibi yavas yavay 
büzülüyor, 
Duygu, sanki insan kasintisiz ve 
farkstmeksizin ceryan altındaj 
kalıyormug, imsan uzaktan kuman- 
da ediliyormug gibi. 
insan ategtenmi 7 soguktanmı? 
titrediäini agıklayamaz, 
insan neden titredidini,ügüdügünü 
»agıklayamaz. 
Normal sas tonuyla bile konugmak 
esli konugmak nredeyse baagırmak 
“adar zahmetli. Dilsizmig gihi 
bir duygus 

Ziyaretler gariye hig bir gay 
bırakmıyorlar, Yarım saat sonra 
insan mekanik olarak eski 
durumuna dönüp, ziyaretlerin 
bu günmU yoksa bir hafta 
öncemi olduäunu bilmiyor. 
Duyäu ‚ insanın derisi yüzü- 


lüyormug gibi." 


Dıgardaki erkek ve kadın sava9- 
gılar igerdeki yoldaglarınhı 
zorda bırakmak istemiyorlardı. 
Liberal kamuoyu, 
devleti etkilemiyordu, 

68'li hareketin büyük bir kıbmı 
devlitle barıgtı , satıldılar. 
insancıl olmayan 


demokrät prateso 


Holger. Mainz 
hapishane kogullarına kargı 
yepılan üglincU büyük aglık 
grevinde UldU, 1974.» 


Stammheim 


1975 'de 2 Haziren hareketi 
COU'lu Peter Lorenz'i Batı-Benm 
Berlinde kagırarak beg tutuklu- 
nun bırakılmasını talep atti. 
Kısa ir süre sonre Stockholm'de 
ki Federal Almenya elgiliöini 
iggal edip hapisteki RAF'gıları 
kurtarma girigimlerini, 0 dönem- 


de iktiderda olan SPD/ FDP kabul 


etmeyip hemen askeri bir hare- 

kate bagvurdu saldırı sırasında 
iki RAF militanı ve bir elgilik 
görevlisi öldü. 


'8.5.76'da Ulrike Meinhof hücre- 


sinde ölü olarak bulun'u, 


Uluslararası Aragtırma Komisionu- 


nuh Raporu, 


"Devlet makamlarının, Ulrike Mein- 
hof'un kendisini asarak öldürdü 
iddesı 'ıspatlanamamıgtırve aragtı 
malar Ulrike Meihhofun kendisini 
asamayacadına yakın sonuglar gıka 
dı. Sonuslar daha gok Ulrike. Meinh 
fun asılmadan önce: ölü olduguna 
yakın ve bu 5l mle..ilgili bir 
Uglineüunh ‚varlıöına dain kugku- 
landırıcı ip ugları va. Gizli 
hizmetlerin -hapishane personali 
Yedinci kattaki 
hücrelere gegig yolu vardı ve 
hatta ayrı ve gizli bir girig." 


yanı sıra # 


77. Nisanında hapia koguligrı- 
nın sorumlusu olan, genal savcı 
Buback bir RAF Komandosu tarafın- 
den öldürUüldü, 
genel Bagkanı Jürgen Ponto'nun kag 


Dresdener Bankasını 


rılıgı bagarısız olunoa, Ponto' de 
öldügüldi. 

5.9,77 tarihinde Hans Martin _ 
Schleyar Kölln'de kagırılırken 
4 koruyucusu öldürüldü, Schleyer 
ik{ büyük Alman igverenler birliöäi 
BDIve BDA' 
Ugüncü Re&kch'te SS teydi. liste 
Nazi Alman tarihine sürekliliöine 
RAF 
kargı 11 tutuklunun serbast bırakı 


nın genal bagkanıydı, 


örnek, Schleyerin yagamına 


masını talap etti, 


ee —e————————— === 
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Alman basını bu 


saößı.Batı 


yasnaya 
uydu,yahancı 
oili bilgiler verdiler. 


-\Varnlan kanunlara dikkat etmoeden 


basın kagırılmayla jl- 


tam bir takip uyyulandı,Batı Almar- 
tüm evler arandı „ 


Vogel palitik tutuk- 


ya gapında 
-Adalet bakanı 
luların haberlegme özgürlüäglnü kallr 
dırdı,VE politik tutukluları onbes 
glinlük“.bir aylık süreyla tak kigli- 
lik hücrelere kapattırdı.,BU onlar 
igin dız dünysyla iligkinin kaesil- 
mesi,avukat ziyaretinin yasaklanmg- 
sı,radyonun televizyonun,gazetela- 
rin yasaklanması,tam bir tecrit an 
lamına geliyordu, 

-Sosyal demokratlardan nazilere ka- 
dar politikacilar ve basın ölüm ce- 
zasının yeniden yürürlüda sokulmaslı 
geraektiöi, tutukluların davletin 
tutsaödı olarak sonugları hissedme- 
leri geraktiöi,tutukluların mahke 
mesiz kurguna dizilmesi,federal or 
dunun devreyse sokulması vs,üzeri- 
ne yüksak sesle düslinmeye hagladı- 
lar.1l3.ekimda Filistinli 
do grubu,Malorka'da tatil yapanları 


bir koman- 


tagıyan bir Lufthansa ugaaını kagıı 
dı 
tutuklularının özgür bırakılmasını 
talep atti.1B.akimde GSC9,ugaöa 
Mogadigu'da (somali) baskın düzen- 


ve diöer geylarin yanısira RAF 


ledi üe komanda grubundan yanlızca 

bir kigi hayatta kaldı.18,ekim77'yp 
baölayan gecade Andreas Baadar ‚Guc- 
run Enslin ve Jan-Karl raspa,adale- 
tin korunmasında öldüler.Onlar icgin 
de güörlgme ya345ı vardı. 

-Devlat ve tüm burjuva basını,tutuk- 
luların intihar ettigini iddla edi- 


yar.Biz onlara imannıyoruz. 


Federal hükümet buyü': va Üyük 
buhran kurmayları olusturdu, 

Kügük buhran kurmayında yünetean 
bakanlar -artı Federal kirminal 
burosu gefi Herold ve yeni Federal 
savcı Rebmann , büyük bubran 
kügük buhran 
Brandt, Kohl 


Zimmermann 


kurmayında iBe 
kurmayındakilerle, 
Strauss, Wehner, 
Mischnik ve tutukluların bulun- 
dukları dört Eyalatin baskanların- 
dan olugmaktaydı. Böylaca polis ve 
Adalet büyük bir kooalitsiyon 
olugturdu. Büyük buhran kurmayı 


hamen gu kararı aldı. 


Stammh 


l.sitlahların,durugma sırasında 

iki avukat tarafından jcarFl ankulr 
dugu söylenmektedir.Bunun tek müm- 
kün oldugu yer,durugma salonuydu, 
2.görügme yasagı bagladıygındd tu='N 
tuklulsr bagka hücrelere yarlagti- 
rildi.Vö digerlerinin yanı sıra tüm 
elaektirikli araglarda arandı.Bander 
in silahı pikabın icinda sakladıöı 
iddia edilmektedir.Jan-Carl Raspe'nin 
silahının,hapisanenin inga edilmsein- 
den sonra kimsenin kalmadıdı bir Ih 
hücrede,duvara gömülü oldugu iddia 
edilmektadir. 

3,.Andrens Bandar'in saö elinde si-.u 
Ih bulundu,oysaFBaader solaktı. 
Devlet makamları,kendisine iki aliy- 
le kafasına arkadan atag ettiülni 
iddia ediyorlar.17cm lik namlusu 
olan bir bir silahla 20-30ocm masa- 
Faden tutmug(1) 

4,Gudrun Ensslin asılı olerak bulun- 
du.Ulrike Meinhof'un cesadine otopsi 
yapan aynı.otopsi uzmanı,bu srferdea 
histamin-testi yapmayı"unutfu".Bu 
tast ölümün asılmadan änce mi.yoksa 
asılmn sırasında mı oldugunu ortaya 


gıkarmayı mümkün kılmaktadır. 


eim 


arabanın bagrjında ölü olarak bulun- 
du.Ingrid Schubert 12.kasım 77'de, 
Stadelhrim hapishanesinde adaletin 
korunmasında äldü. 

1977 olayları,var olan yasaların 

ve "hukuk!' devlatinin gok hızlı bir 
gekilde devra dıgı bırakılabilecryini 
bize güstermektedir.3.Reich'ın"hukuk- 
sal takipgilerininde gelecekteki gn- 
tıgmalardae aynı gakilde davrenacajyı- 


nı hesaba katmalıyız. 


5,ImgardNöller ‚bu geceyi snü atlattı 
ertesi sabah vucudunda saplama yara- 
larıyla bulundu.Ifadesinda,gece bir 
ara bilincini kaybettiöini ve deha 
sonra na olduöunu hatırlamadıagını 
söyledi. 

6.5tammhrim'in 7.kntınn gıknn vn kont- 
rol edilmeyaen bir yan girig yoktu 

ve yoktur.Koridorlarda ki alarm ter- 
tibatı yavaglharekatlare kargı igle- 
medi.Hücrelerdski video güzetimide 

o gece "bozuktu", 

Bütün bunlar,intihar masalına inan- 
mamızı olanaksızlastırıyor, 


Bundan bir gün sonra,Schlayer bir 
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